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Kerwemontag
18 Uhr - Beginn
19 Uhr - Schlumblbeerdigung
21 Uhr - Live Musik von Gonzo´s Jam

Kerweumzug
11 Uhr - Beginn
Vorlesungen: Oberdorf, Rathaus, Reilse, Elsenzhalle 

21. August. 2022

22. August. 2022
Elsenzhalle
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Endlich ist es wieder soweit, Bammental feiert „Kerwe“ 
vom 20. - 22. August
Die Bammentaler Kerwe findet im Ortszentrum rund um die Bammentaler  
Elsenzhalle statt. Der Startschuss fällt am Samstag, 20. August 2022 um 17:00 Uhr 
mit dem Fassbieranstich durch Bürgermeister Karl, musikalisch umrahmt von der 
Bammentaler Feuerwehrkapelle. Anschließend stellen die Altstadtkerweborscht 
und Reilser Kerweborscht gemeinsam auf dem Festgelände an der Elsenzhalle den 
Kerwebaum auf. Ab ca. 20:00 Uhr spielt „Sicherheitshalbe“ und heizt den Besu-
cherinnen und Besuchern ordentlich ein. Bei leckerem Essen und kühlen Cocktails 
lässt es sich gut aushalten. 
Am Sonntag findet ab ca.11:00 Uhr der traditionelle Kerweumzug statt. Er bewegt 
sich durch folgende Bammentaler Straßen: Oberdorfstraße, Hauptstraße, Reilshei-
mer Straße, Schulstraße, Fabrikstraße, Reilsheimer Straße, Hauptstraße, Helden-
weg und endet am Vertusplatz. Die Kerwereden werden an der Oberdorfstraße, am 
Rathaus, am Landcafe zur Sonne und am Kerweplatz verlesen. 
Auf dem Platz sorgen zunächst die Dilsberger Trachtenmusiker für Unterhaltung, 
bevor dann die große Poolparty steigt. Für gute Stimmung sorgen ab 15:00 die 
Bands Neighbours, die Zimmerpussys und Cracked Fire. Für das leibliche Wohl 
ist bestens gesorgt: egal ob heiße Wurst, Pommes oder Kaffee und Kuchen von den 
Bammentaler Pfadfindern – für jeden ist etwas dabei. Alle Bammentaler ab dem 65. 
Lebensjahr werden dann von der Gemeindeverwaltung zu einer Tasse Kaffee sowie 
einem Stück Kuchen eingeladen.
Durch einen großen Biergarten, sowie die Stände der teilnehmenden Vereine, 
Händler und einem Flohmarkt, wird der Platz vor der Elsenzhalle zum Leben er-
weckt. An allen drei Tagen werden die Schausteller mit ihren Buden und Fahrge-
schäften dafür sorgen, dass keine Langeweile aufkommt.
Am Montag findet in der Elsenzhalle dann wieder ab 12:00 Uhr das schon traditi-
onelle Rindfleischessen statt. Von 14:00 bis 17:00 Uhr gibt es wieder einen Famili-
ennachmittag auf dem Rummel mit ermäßigten Preisen.
Ab 18:00 Uhr laden die Altstadtkerweborscht und Reilser Kerweborscht zum 
gemeinsamen Kerweausklang mit der Verbrennung der Kerweschlumpeln an der  
Elsenzhalle ein. Ab 20:00 Uhr gibt es Live-Musik mit Gonzo´s Jam.
Allen Besuchern wünschen wir viel Spaß und Unterhaltung über die Bammentaler 
Kerwetage vom 20. – 22. August 2022. Gerne dürfen Sie Durst und einen gesunden 
Appetit mitbringen. Genießen Sie die Bammentaler Kerwe. Wir freuen uns auf Sie!
 Ihr Bürgermeister
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GEMEINSAME AMTLICHE MITTEILUNGEN

WIESENBACH - NEUE KLEINKINDGRUPPE WIRD ERÖFFNET
ES SIND NOCH PLÄTZE FREI!!!!!

AUSWÄRTIGE KINDER SIND WILLKOMMEN
Der vorhandene Postillion Kindergarten „Unterm Regenbogen“ wird 
im Neubau um einen Krippenbereich erweitert und damit zum „Kin-
derhaus“ Unterm Regenbogen. Die Krippe startet mit Eröffnung der 
Einrichtung mit einer Gruppe und bietet bei Bedarf Platz für eine 
zweite Krippengruppe. 
Anmeldungen für die Krippe sind ab sofort unter https://www.postil-
lion.org/einrichtung/182/einrichtungen-krippen möglich. 
Das Kinderhaus wird Montag bis Freitag von 7.30Uhr- 14.00Uhr ge-
öffnet sein. 

Ehrenamtliche/r Naturschutzbeauftrage/r für den 
Raum Sinsheim gesucht

Da voraussichtlich ab Anfang nächsten Jahres die Stelle des Naturschutz-
beauftragten für den Raum Sinsheim neu zu besetzen ist, sucht die untere 
Naturschutzbehörde im Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis nach Perso-
nen, die bereit sind, das vom Kreistag verliehene Ehrenamt auszuüben. 
Der offene Bezirk umfasst insgesamt neun Städte und Gemeinden.
Voraussetzung für eine Tätigkeit als Naturschutzbeauftragter oder -beauf-
tragte ist der Nachweis einer naturwissenschaftlichen Hochschulausbildung, 
insbesondere der Fachrichtungen Biologie, Geographie, Landespflege, 
Geoökologie, Agrarwissenschaften, Forstwissenschaft oder einer vergleich-
baren Qualifikation bzw. fundierter Fachkenntnisse in den Bereichen.
Die Naturschutzbeauftragten beraten und unterstützen die unteren Na-
turschutzbehörden insbesondere bei der Beurteilung von Vorhaben und 
Planungen, die mit Eingriffen in den Naturhaushalt verbunden sind, bei 
Stellungnahmen zu Landschafts- und Grünordnungsplänen sowie bei der 
Beurteilung von Fachplanungen anderer Verwaltungen. Konkret sind da-
bei gegenüber der unteren Naturschutzbehörde naturschutzfachliche Stel-
lungnahmen zu Einzelbauvorhaben im Außenbereich zu fertigen. Hinzu 
kommt die fachliche Begleitung bei Vorortterminen und Besprechungen.
Die Bestellung der Naturschutzbeauftragten erfolgt für die Dauer von fünf 
Jahren durch den Kreistag des Rhein-Neckar-Kreises. Naturschutzbeauf-
tragte haben Anspruch auf Ersatz ihrer Auslagen und auf eine Aufwands-
entschädigung in Höhe von 200 Euro durch das Land. Der Kreis stellt 
die für ihre Arbeit notwendige mobile und stationäre Büroausstattung 
im privaten Haushalt (einschließlich Laptop, Kamera, Drucker usw.) und 
übernimmt den technischen Support. Darüber hinaus ist die Teilnahme 
an landesweiten Fortbildungsveranstaltungen und Tagungen möglich. 
Die abwechslungsreiche Tätigkeit erfolgt unabhängig und weisungsfrei 
und bietet die Möglichkeit, bei der Gestaltung und Bewahrung unserer 
Natur- und Kulturlandschaft im Rhein-Neckar-Kreis aktiv mitzuwirken.

Weitere Fragen beantwortet die untere Naturschutzbehörde des Rhein- 
Neckar-Kreises. Ansprechpersonen sind: Frau Hartmann: a.hartmann@
rhein-neckar-kreis.de, Tel. 06221 522-5320 (vormittags) / Herr Bayer: 
j.bayer@rhein-neckar-kreis.de, Tel. 06221 522-5344

Abfallmengen im Rhein-Neckar-Kreis gestiegen

Land Baden-Württemberg veröffentlicht Abfallbilanz für 2021
Durch Homeoffice, regelmäßige Desinfektionsmaß-
nahmen und Coronatests ist in Baden-Württemberg 

weiterhin viel Abfall angefallen. Im Rhein-Neckar-Kreis sind die Ab-
fallmengen 2021 auch im zweiten Jahr der Corona-Pandemie gestiegen.
Die häuslichen Abfälle haben im Rhein-Neckar-Kreis um 5 kg pro Kopf 
zugenommen. Dies liegt über dem landesweiten Durchschnitt. „Gründe 
dafür sind einerseits die Auswirkungen der Corona-Pandemie und ande-
rerseits die erfreuliche Mengenentwicklung bei den Bioabfällen“, betont 
Katja Deschner, Vorständin der AVR Kommunal AöR. „Wegen der Pan-
demie haben die Menschen auch im Jahr 2021 häufig zu Hause gearbeitet. 
Dies schlägt sich auch im häuslichen Abfallaufkommen nieder.“ 
73.464 Tonnen Haus- und Sperrmüll, der nicht wiederverwertet werden 
kann, wurden 2021 im Rhein-Neckar-Kreis entsorgt. Das sind 134 kg pro 
Kopf, 3 kg mehr als im Vorjahr, allerdings immer noch deutlich unter dem 
landesweiten Durchschnitt von 144 kg pro Kopf. „Das ist sehr erfreulich“, 
kommentiert Katja Deschner, Vorständin der AVR Kommunal AöR. „Die 
Gewinnung von Rohstoffen ist für uns als öffentlich-rechtlicher Entsor-
gungsträger nach wie vor eines der wichtigsten Ziele.“
Dazu gehört auch die Getrennt-Sammlung von Bioabfällen. Im Jahr 
2021 bestand für die Bürgerinnen und Bürger in 39 von 44 Stadt- und 
Landkreisen in Baden-Württemberg flächendeckend die Möglichkeit zur 
Nutzung einer separaten Erfassung der häuslichen Bioabfälle. „Die BioE-
nergieTonne zur separaten Sammlung von Bioabfällen gibt es im Rhein-
Neckar-Kreis bereits seit 2012“, betont Katja Deschner. 
Dass sich die AVR Kommunal bei der Biomüllsammlung weiterhin auf ei-
nem sehr guten Weg befindet, spiegelte sich auch im letzten Jahr im lan-
desweiten Vergleich wider. Im Rhein-Neckar-Kreis wurden im Jahr 2021 
durchschnittlich 97 kg Bioabfälle pro Kopf gesammelt, was gemessen am 
Jahr 2020 (91 kg pro Kopf) einer Steigerung von 6 kg entspricht. Der lan-
desweite Durchschnitt liegt bei nur 58 kg pro Kopf. Insgesamt erhöhte sich 
die Menge an Bioabfällen im Rhein-Neckar-Kreis von 50.101 t auf 53.081 t. 
„Gerade in der aktuellen Situation mit der angespannten Lage auf dem 
Energiemarkt lässt sich mit Bioabfällen Biogas herstellen und fossiles Erd-
gas ersetzen. Mit der getrennten Sammlung über unsere BioEnergieTonne 
leisten wir gemeinsam einen wichtigen Beitrag zum Klimaschutz und zur 
Energiewende“, weiß Katja Deschner. „Denn aus Blumen, Eierschalen, Sala-
tresten und anderen biologisch abbaubaren und organischen Abfällen wer-
den Bio-Erdgas sowie gütegesicherter, zertifizierter Frischkompost erzeugt.“
Die gesammelten Wertstoffmengen sind im letzten Jahr um 4 kg pro Kopf 
zurück gegangen. Grund dafür ist der anhaltende Rückgang der Fraktion 
Papier, Pappe und Kartonagen durch weniger Tageszeitungen und Zeit-
schriften. Die Bürgerinnen und Bürger des Rhein-Neckar-Kreises sam-
melten mit 184 Kilogramm allerdings immer noch 22 Kilogramm mehr 
als der Landesdurchschnitt, der bei 162 kg pro Kopf liegt. Über 65.000 
Tonnen Wertstoffe wurden vergangenes Jahr über die Grüne Tonne plus 
erfasst und haben die Sortieranlage in Sinsheim durchlaufen. 
Dennoch sieht Katja Deschner hier noch Verbesserungsmöglichkeiten: 
„Die Anzahl der Fehlwürfe in der Grünen Tonne plus – durchschnittlich 
ca. 30 Prozent – soll weiter reduziert werden. Die drei häufigsten Stör-
stoffe, die zeit- und kostenintensiv und teilweise sogar von Hand aussor-
tiert werden müssen, sind aktuell Coronamasken, außerdem gebrauchte 
Windeln, Elektrogeräte und Hygieneprodukte, wie z.B. Feuchttücher, 
Wattestäbchen und Wattepads.“ Aus diesem Grund haben die AVR Un-
ternehmen im Mai 2021 die Informationskampagne „Trenn‘ doch ein-



Notrufe

Notruf, Unfall 110
Feuerwehr und Rettungsdienst 112
Kinderschutz-Notruf im Rhein-Neckar-Kreis 112
Polizeiposten Meckesheim 06226 1336
Polizeirevier Neckargemünd 9254-0 
Kläranlage Tel. 972125 
Wassermeister  Tel. 06223 92556-0, Fax 92556-22
MVV Energie - Erdgas Notfall-Hotline Tel. 0621 2903573
Bei Unterbrechung der Stromversorgung Tel.0800 7962787
und stromausfall.de
Technische Meldungsannahme Tel. 06223 963-300 
Unity Media Baden-Württemberg Tel. 0221 46619100
Psychologische Beratung nach hoch belastenden Ereignissen 
(Kriminalität, Unfälle, Todesfälle)
BeKo Rhein-Neckar Tel. 06221 7392116, www.beko-rn.de
Telefonzeiten:  Mo und Fr 10 - 13 Uhr, Di und Do 14 - 16 Uhr

Telefonseelsorge Rhein-Neckar

Notrufnummer der Telefonseelsorge
Tag und Nacht (bundesweit – gebührenfrei) 0800 1110111
Integrationsfachdienst
Hebelstr. 22, 69115 Heidelberg, Eingang C Tel. 06221 8901510
Psychosoziale Beratungsstelle (PSB) Tel. 06221 882673
Sekretariatssprechzeiten: Gespräche nach Vereinbarung
Mo, Di, Do, Fr 9.00 - 12.00 Uhr, Mo - Do 13.00 - 15.00 Uhr
Beratungsstelle für Hörbehinderte (Bf H) Mo - Di und Do - Fr 9.00 - 
12.00 Uhr, Tel.-Nr.  06221 88-3561 
St-Nr. / Fax-Nr. 06221 88-2124 /  06221 88-2112
Sozialstation f. Ambulante Pflegedienste Neckargemünd, Mühlgasse 
8/1 (Seniorenwohnanlage), Tel./Fax 9221-0/9221-44 
Pflegenotdienst: 0171 7916506
Kreisseniorenrat des Rhein-Neckar-Kreises e.V.
Bahnhofstraße 54, 69151 Neckargemünd Tel. 06223 8681223
Ambulanter Pflegedienst, Tagespflege, Pflegeheim Anna-Scherer-Haus
Reilsheimer Mühlweg 2   Tel 06223 966-0
Ambulanter Pflegedienst KUR Scholl,  Tel. 06223 865630
Tag u. Nacht erreichbar  Tel. 0173 3234875
Pflegedienst Kompass,  Tel. 06223 8689840, Mobil 0170  5593821
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. Tel. 06226 9934077
 Mobil 01525 2845875
Pflegestützpunkt Neckargemünd: persönliche Beratung vor Ort zum 
Thema Unterstützung und Betreuung „vor“ der Pflege Di - Fr von 9 - 14 
Uhr nach telefonischer Terminvereinbarung unter der Nummer: 06221 
522-2737 Außensprechstunden: Bammental Dienstag 9 - 12 Uhr, Gaiberg 
3. Dienstagnachmittag 13 - 16 Uhr und Wiesenbach 1. Mittwochvormit-
tag 9 - 12 Uhr

Sozialpsychiatrischer Dienst 

Sozialpsychiatrischer Dienst im GPZ (Gemeindepsychiatrisches Zent-
rum) - Hilfe und Beratung für psychisch Kranke - Wiesloch, Heidelberger 
Str. 51, Tel. 06222 8019/Außensprechstunde Neckargemünd: Prinz 
Carl, Hauptstr. 56, Besprechungszimmer im OG. Mo. 15.30 - 17.00 Uhr 
und nach Vereinbarung.   Tel. 06223 861227
Der Caritasverband hält jeden Donnerstagnachmittag von 14 bis 17 Uhr 
im kath. Kirchenzentrum der Pfarrgemeinde St. Nepomuk (Pfarrbüro) 
Hauptstr. 29, 69151 Neckargemünd, Tel. 3554, Sprechstunde ab.

Die Nummer des AVR-Abfalltelefons lautet: 07261 931-0
Web: info@avr-kommunal.de/www.avr-kommunal.de
AVR Energie GmbH, Dietmar-Hopp-Str., 74889 Sinsheim 0800 28755462
Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, Außenstelle Sinsheim, Muthstr. 4
Zulassungsstelle Tel. 07261 9466-5514/Fax: 07261 9466-5520

Führerscheinstelle Tel. 07261 9466-5504/Fax: 07261 9466-95521
Öffnungszeiten der Zulassungsstellen/Führerscheinstelle
Mo, Di, Do, Fr 7.30 - 12.00 Uhr, Mittwoch 7.30 - 17.00 Uhr
Krankentransport - Taxi
Bammental, Gaiberg und Wiesenbach 5598; 970323
Hebammendienst  Bammental , Tel. 5998; Gaiberg Tel. 47202
Pflegedienst
Individuelle Schwerstbehindertenbetreuung der AWO 06223 2188
Mobiler Sozialer Dienst der AWO 06223 74443
Neckarsteinacher Str. 14 in 69151 Neckargemünd
Malteser-Hilfsdienst e.V. Tel. 06222 92250
Wiesloch, Baiertaler Str. 26, Essen auf Rädern (Mahlzeitendienst):  
Tägliche Anlieferung von warmen Mahlzeiten (auch am Wochenende).
Frauenhaus Heidelberg  Tel. 06221 833088

Ärztliche Bereitschaftsdienste

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brau-
chen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärzt-
liche Bereitschaftsdienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 
wählen, hören Sie in der Regel eine Bandansage, die Ihnen die Adresse 
der nächstgelege nen Notfallpraxis und die Öffnungszeiten nennt. Falls 
Sie aus medizi nischen Gründen einen Hausbesuch benötigen, bleiben 
Sie in der Lei tung. Sie werden sodann an die zuständige Rettungsleitstelle 
weiter geleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. Der ärztliche Bereit-
schaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Rett ungsdienst, der in 
lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfäl len alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 06221 3544917.
Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach, Scheuerbergstr. 3: 
Öffnungszeiten: Sa/So 8.00 Uhr - Mo 7.00 Uhr; Feiertag 8.00 Uhr - Fol-
getag 7.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen: Öffnungszeiten: Mo/
Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 24.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr – 24.00 Uhr, Sa/So/
Feiertag 8.00 Uhr - 24.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim: Öffnungszeiten: Mo/Di/
Do 19.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr, 
Freitag 19.00 Uhr – Mo 7.00 Uhr; Feiertag Vortag 19.00 Uhr – Folgetag 
7.00 Uhr, Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten 
in die nächstliegende Notfallpraxis kommen.
Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum 
für Jugendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer 
Feld 430, 69120 Heidelberg, Öffnungszeiten: Mi, Fr: 16.00 - 22.00 Uhr; 
Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr, Patienten können ohne Voranmeldung 
zu den Öffnungszeiten in die Notfallpraxis kommen

Notdienst der Apotheken täglich ab 8.30 Uhr

Freitag, 19.08.: St.-Martin-Apotheke, Friedrichstraße 1,  
Meckesheim Tel. 06226 92120
Samstag, 20.08.: Thomas-Apotheke, Hauptstraße 97, 
Bammental Tel. 06223 5757
Sonntag, 21.08.: Hackenberg-Apotheke, Hauptstraße 108/2,  
Waldwimmersbach Tel. 06226 4391
Montag, 22.08.: Kloster-Apotheke, Neckarsteinacher Straße 18,  
Schönau Tel. 06228 412
Dienstag, 23.08.: Apotheke in den Brunnenwiesen 4,  
Bammental Tel. 06223 49431
Mittwoch, 24.08.: Markt-Apotheke, Marktplatz 10,   
Neckargemünd Tel. 06223 3919
Donnerstag, 25.08.: Stadt-Apotheke, Hauptstraße 12,  
Schönau Tel. 06228 8241

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33
     www.aponet.de

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl · *max. 69 ct/Min/SMS

kostenlos aus dem Festnetz
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fach“ ins Leben gerufen. Ziel der Kampagne ist es, die Bevölkerung des 
Rhein-Neckar-Kreises mit gezielten und aufmerksamkeitsstarken Maß-
nahmen über die richtige Mülltrennung zu informieren und über den kor-
rekten Umgang mit der Grünen Tonne plus aufzuklären. 
Weitere Infos unter www.gtp-einfach-trennen.de.
Insgesamt ist Katja Deschner mit der abfallwirtschaftlichen Entwicklung 
trotz Pandemie zufrieden: „Die heute schon erzielten Mengen an Wert-
stoffen, ob über die BioEnergieTonne oder die Grüne Tonne plus, erfüllen 
uns mit Stolz auf unser modernes und komfortables 
Abfallwirtschaftssystem, das von den Einwohnerinnen und Einwohnern 
des Kreises hervorragend genutzt wird.“

Mit der im Mai 2021 ins Leben gerufenen Informationskampagne „Trenn‘ 
doch einfach“ wollen die AVR Unternehmen gemeinsam die Bevölkerung des 
Rhein-Neckar-Kreises über die richtige Mülltrennung informieren und über 
den korrekten Umgang mit der Grünen Tonne plus aufklären.
Abfallbilanz Baden-Württemberg 2021

GEMEINSAME NICHTAMTLICHE MITTEILUNGEN

Seniorenwanderclub „Gut Fuß“

Hallo liebe Wanderfreunde, hiermit möchten wir zur nächsten Wande-
rung einladen.
Wir wandern im August zur Bammertsberghütte nach Bammental. Dort 
gibt es einen Imbiss von der Metzgerei Müller und gekühlte Getränke. 
Wegen der Bestellung muss die Teilnehmerzahl bis spätestens 19.8.22 
bekannt sein. Also bitte bis dahin bei Reiner 06226/8824 oder bei mir 
ggattner@yahoo.de anmelden. Dieses Mal eine Woche später als üblich.  
Wir wandern von Mauer über das Kraichgautor, über die neue Fußgänger-
brücke, zur Grillhütte am Bammertsberg. Für alle neu dazugekommenen, 
die Hütte ist im Wald, am Hangweg, oberhalb des Bammentaler Bahnhofes.
Treffpunkt: Mittwoch, 24.08.2022, 10.30 Uhr, Parkplatz Rewe in Mauer.  
Wir freuen uns über viele Mitwanderer. Gustl und Günter

Blut ist knapp. Jede Blutspende zählt.

Die Versorgung ist aktuell nicht gesichert. Das DRK bittet 
dringend zur Blutspende.

Der DRK-Blutspendedienst führt am Mittwoch, 
den 24.08.2022, von 14.00 Uhr bis 19.00 Uhr im 

Schulzentrum Neckargemünd (Alter Postweg 10), mit der DRK-Bereit-
schaft Neckargemünd-Wiesenbach eine Blutspendeaktion durch. Spen-
den kann jeder Gesunde zwischen 18 und 73 Jahren, Erstspender dürfen 
jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. Damit die Blutspende gut vertragen 
wird, erfolgt vor der Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die Blut-

spende dauert selbst nur wenige Minuten. Aufgehobene Corona-Restrik-
tionen und die ohnehin höhere Mobilität der Menschen innerhalb der 
Urlaubs- und Ferienzeit wirken sich negativ auf die Zahl der Blutspenden 
aus. Nur eine Blutspende kann bis zu drei Schwerkranken oder Verletzten 
helfen. Bedingt durch die kurze Haltbarkeit (Blutplättchen sind nur bis zu 
4 Tage haltbar) sind Patienten auf das kontinuierliche Engagement der 
Blutspender/innen angewiesen. Derzeit zählt jede Blutspende! Das DRK 
bittet alle Spendewilligen sich in den nächsten Tagen einen Termin zur 
Blutspende einzuplanen.
Terminreservierungen können über 
terminreservierung.blutspende.de
oder den nebenstehenden QR-Code 
vorgenommen werden.

Alle Lebensretter aufgepasst: Je-
de/r Blutspender/in, der eine/n 
Erstspender/in zur Blutspende 
mitbringt, wird vom DRK-Blut-
spendedienst mit Lebenszeit in 
Form einer Kinokarte für sich und 
den neue/n Lebensretter/in be-
schenkt.
Weitere Informationen: Alle gel-
tenden Regeln und mögliche War-
tezeiten infolge einer Corona-In-
fektion finden Sie unter: www.
blutspende.de/corona.
Weitere Informationen erhalten Sie 

über die kostenfreie Service-Hotline 0800 - 11 949 11

Ortsvereine Bammental, Gaiberg u. Wiesenbach

17. September Krähbuckel-Lauf 2022 – jetzt anmelden
Jetzt geht‘s los: Wer am 17.Septem-
ber beim zweiten Krähbuckel-Lauf 
dabei sein möchte, kann sich unter 
https://kraehbuckellauf.de anmel-
den. Auf der Internetseite sind auch 
alle anderen Informationen. Letztes 
Jahr, beim ersten Krähbuckel-Lauf 
waren es über 100 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer, von denen viele 
gerne wieder mitlaufen wollten.

Gestartet wird um 14.00 Uhr an der 
Biddersbachhalle in Wiesenbach. Es geht zum Bahnhof nach Mauer und 
wieder zurück und – der Name verpflichtet – jeweils über den Krähbu-
ckel. Die Walking-Gruppen starten 15 Minuten früher und können auch 
eine verkürzte Strecke wählen. Die SPD-Ortsvereine der Krähbuckel-Ge-
meinden Wiesenbach, Bammental und Mauer und der SPD-Kreisverband 
freuen sich schon auf eine rege Teilnahme, möglichst weit über 100, und 
natürlich auch auf den gemütlichen Abschluss nach den sportlichen Mü-
hen.  GGW/SPD Wiesenbach 

Austräger der Gemeindenachrichten ab sofort 
für  Bammental / Wiesenbach / Gaiberg 

gesucht! (auch Ferienvertretung)
Interessenten melden sich bitte unter metropolmedia, 

Amtsblatt Bammental, Gaiberg, Wiesenbach,  
Tel. 06223 8664050 oder Mail: waltraud@metropol.media
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Wochenspruch: Wohl dem Volk, dessen Gott der Herr ist, dem Volk, das er 
zum Erbe erwählt hat. (Psalm 33,12)

Evangelische Kirchengemeinde  
Bammental

Ev. Pfarramt Bammental, Bürozeiten: Mo, Mi u. Fr: 9.00 bis 11.30 Uhr, Tel. 
5084, Fax 971718, E-Mail: pfarramt@evkiba.de, Internet: www.evkiba.de
Donnerstag, 18. August: 10.00 Uhr Krabbelgruppe, 14.30 Uhr bis 16.30 
Uhr Café im ev. Gemeindehaus, mit Verkauf von Eine-Welt-Waren
Freitag, 19. August: 18.00 Uhr ökumenisches Friedensgebet in der ev. 
Kirche; gestaltet von der ev.  Kirchengemeinde (Pfr. Schäfer)
Samstag, 20. August: 13.00 Uhr Trauung 
Sonntag, 21. August: 09.30 Uhr zentraler Gottesdienst der Elsenztalge-
meinden in Bammental
Donnerstag, 25. August: 10.00 Uhr Krabbelgruppe, 14.30 Uhr bis 16.30 
Uhr Café im ev. Gemeindehaus, mit Verkauf von Eine-Welt-Waren
Freitag, 26. August: 18.00 Uhr ökumenisches Friedensgebet in der ev. 
Kirche; gestaltet von der Neuapostolischen Gemeinde

Evangelische Kirchengemeinde  
Gaiberg

Pfarramt Ochsenbacher Str. 4, Gauangelloch, www.gau-gai-go.de, Tel. 
06226 2656, Fax: 06226 991953, E-Mail: Gauangelloch@kbz.ekiba.de. 
Bürozeiten: Dienstag, 10.00-13.00 Uhr. Neu: Mittwoch, 15.00-18.00 Uhr
Sonntag, 21.August (10. So. n. Trinitatis): 09.30 Uhr Zentraler Gottes-
dienst in Bammental, Pfr. Schäfer 
Sonntag, 28.August (11. So. n. Trinitatis): 11.00 Uhr Gottesdienst in 
Gauangelloch, Pfrin. Brixner 
Das Pfarramt ist vom 07.08.-28.08.22 nicht besetzt. In dringenden 
Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an Pfr. Schäfer aus Bammental, 
Tel. 06226/5084
Posaunenchor: Proben jeweils montags von 18.45-20.15 Uhr in der Pe-
terskirche Gaiberg (außerhalb der Ferien)
Kirchenchor: Proben jeweils montags von 20.10 -21.45 Uhr in der 
Kirchwaldschule, oberer Eingang (außerhalb der Ferien)
Jubelkonfirmation 2022
Wir laden herzlich ein die Konfirmierten der Jahrgänge 
1997 – Silberne Konfirmation
1972 – Goldene Konfirmation
1962 – Diamantene Konfirmation
1957 – Eiserne Konfirmation
1952 – Gnadenkonfirmation
1947 – Kronjuwelenkonfirmation
zur Feier der diesjährigen Jubelkonfirmationen am 11. September 2022 in 
Gaiberg und am 18. September in Gauangelloch. 
Bitte melden Sie sich telefonisch oder schriftlich (Brief oder Mail) mit 
Angabe Ihres Namens, Ihrer Adresse und der Telefonnummer sowie mit 
Ihrem Konfirmationsspruch (soweit bekannt) im evangelischen Pfarramt 
an. Auch Zugezogene können Sich gerne melden!

Evangelische Kirchengemeinde  
Wiesenbach

Evangelisches Pfarramt Wiesenbach – Schlossberg 2 – Tel. 40733 – Fax: 
970792 – E-Mail: wiesenbach@kbz.ekiba.de – www.evangelisch-in-wie-

senbach.de. Das Pfarrbüro ist montags und freitags von 9 bis 12 Uhr und 
mittwochs von 17 bis 19 Uhr besetzt.
Die Kirche in Wiesenbach ist sonntags geöffnet und lädt zum Gebet ein. 
Sommerkirche: Sonntag, 21. August (Zehnter Sonntag nach Trinitatis), 
09.30 Uhr Uhr Gottesdienst in Wiesenbach mit Pfarrer/Pfarrerin Hasen-
kamp. (Kollekte für Zeichen der Versöhnung mit Israel)
Informationen zur Sommerkirche mit allen weiteren Gottesdiensten finden Sie 
auf unserer Homepage, im Schaukasten und im Flyer, der in der Kirche aus-
liegt.

Der Kirchengemeinderat gibt bekannt: Der Haushaltsbeschluss für 
den Haushaltszeitraum 2022 und 2023 und die Feststellung des Jah-
resabschlusses 2021 werden hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Diese sind zwei Wochen, nämlich vom 15. August 2022 bis einschließ-
lich 28. August 2022 während der Bürozeiten, montags und freitags 
von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und mittwochs von 17.00 Uhr bis 19.00 
Uhr zur Einsichtnahme der Gemeindeglieder im Evangelischen Pfarr-
amt Wiesenbach, Schlossberg 2 in 69257 Wiesenbach aufgelegt.

Mit dem Fahrrad zur 11. Vollversammlung 
des Ökumenischen Rates der Kirchen 

ab dem 21. August
ab Kassel oder Markdorf (Bodensee) und

ab dem 24. August
ab Tuttlingen oder Trier

Näheres unter www.karlsruhe2022.de/ 
fahrradpilgerweg

Katholische Seelsorgeeinheit Neckar-Elsenz

Pfarrbüros geschlossen
Urlaubsbedingt sind in den Sommerferien nicht alle Bürodienste in den 
Pfarrbüros besetzt. Bevor Sie eines unser Pfarrbüros aufsuchen, verge-
wissern Sie sich bitte telefonisch, ob Sie uns persönlich erreichen kön-
nen. 
Unsere Telefone sind Montag bis Freitag von 9.00 - 13.00 Uhr, Dienstag 
und Donnerstag von 15.00 -18.30 Uhr unter 06223 4241-7700 erreich-
bar. In dringenden seelsorglichen Notfällen erreichen Sie unser Seelsor-
geteam Freitag ab 13.00 Uhr bis Sonntagabend unter 0151 7002-0006. 

Gottesdienste
Donnerstag, 18. August: 17.45 WB Rosenkranz, 18.30 WB Eucharistie-
feier (S)
Freitag, 19. August: 18.30 GB Eucharistiefeier (S)
Samstag, 20. August: 14.00 MECK Trauung Sabrina Frosch und Patrick 
Echtenacher (S), 18.00 WAHI Eucharistiefeier (S), 18.00 WW Wort-Got-
tes-Feier 
Sonntag, 21. August – 21. Sonntag im Jahreskreis: 9.15 MAU Eucharis-
tiefeier (S), 10.30 LO Freiluftgottesdienst an der Fischerhütte mit Kräuter-
segnung bei Unwetter in der Kirche (Ed), 11.00 BTL Eucharistiefeier (S)
Montag, 22. August: 17.00 MAU Rosenkranz, 18.00 ARCHE Eucharisti-
sche Anbetung, 19.00 LO Eucharistische Anbetung 
Dienstag, 23. August: 18.30 LO Eucharistiefeier † Anna Harth (S)
Mittwoch, 24. August – Hl. Bartholomäus, Apostel: 9.30 NGD Rosen-
kranz (Co), 10.00 NGD Eucharistiefeier (S)
Donnerstag, 25. August: 18.30 WW Eucharistiefeier (S)
Freitag, 26. August: 8.30 BTL Eucharistiefeier (S)
Samstag, 27. August: 11.00 NGD Ökum. Mittagsgebet in der ev. St. Ul-
richskirche, 18.00 GB Eucharistiefeier (S)
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Neuapostolische Kirche
Neuapostolische Kirche 69245 Bammental, Dammweg 22, www.NAK- 
Heidelberg.de
Termine der Woche:
Sonntag, 21. August 9:30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 10. August 20:00 Uhr Gottesdienst

Mennonitengemeinde /  
Evangelische Freikirche

Gemeindeadresse: Barbara Hege-Galle, Hauptstr. 86, 69245 Bammental, 
06223 971008, MennGemBtl@gmx.de, www.mennonitenbammental.de
Ökumenisches Friedensgebet: Freitag, 19.8.22, 18 Uhr, ev. Kirche
Gottesdienst mit Abendmahl: Sonntag, 21.8.22, 10 Uhr, parallel: Kin-
dergottesdienst, Leitung: Wolfgang Krauß, Predigt: Katrin Flach, Ort: 
Multifunktionsgebäude, Herbert-Echner-Platz 1
Unsere Gastpredigerin Kathrin Flach aus Sinsheim wurde kürzlich zur 
Pastorin der Mennonitengemeinde Hasselbach gewählt. Wir freuen uns 
auf ihren Besuch.




















Heizung 
Badsanierung 
Solar/Wärmepumpen 
Öl– und Gasfeuerung 
Blechnerarbeiten 
Gerüstbau 

6699225511  GGaaiibbeerrgg  
RReeiillsshheeiimmeerr  WWeegg  11   
BBüürroo::  NNggdd..--WWaallddhhiillssbbaacchh  
  
  
  

TTeelleeffoonn::  0066222233  //  55446600  
MMoobbiill::  00117733  //  33008822666622  
rraaiinneerr--ggeebbeerrtt@@tt--oonnlliinnee..ddee  

info@fackelmann-stuckateurbetrieb.com 
www.fackelmann-stuckateurbetrieb.de

Am Hollmuthhang 9
69151 Neckargemünd
Telefon: 0 62 23 - 61 19 
Mobil: 0 172 - 621 50 13

• Innen- u. Außenputze
• Vollwärmeschutz
• Trockenbau
• Fassadenanstriche
• Gerüstbau
• Altbausanierung
• Stuckarbeiten
• uvm.

Bestattungen
Bestattungsgemeinschaft Bammental

Beck 97 15 80

Hafner 51 92

Kramer 97 35 70

Sohn 34 05
Neckargemünd-Waldhilsbach

Grimm 97 07 83
Wiesenbach

Büro: Flußgasse 16 · Tel. 06223 / 51 92
Erledigung aller Formalitäten.

Überführung im In- und Ausland 
bei Tag + Nacht.

Elektroinstallation - Telefonanlagen
Gauangelloch, Tel. 06226/990636
Tairnbach, Tel. 06222/64538
www.eap-elektro.de

Dipl.-Ing. Klaus Kratochwill
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Bammental
www.bammental.de

Ferienprogramm 2022 der Gemeinde Bammental 
und des Kulturrings

12. Mittwoch, 24.08.2022     
Spiel und Spaß im Waldschwimmbad
Veranstalter: DLRG (Ansprechpartner: Frau Dietz, Tel.: 5657), Beginn: 
14.00 Uhr, Ende: 18.00 Uhr, Treffpunkt: Waldschwimmbad (Eingangsbe-
reich), Alter: ab 6 Jahre, Teilnehmerzahl: begrenzt. Mitzubringen: Bade-
kleidung und Wechselkleidung. Für Verpflegung wird gesorgt.

Tagesmütter in Bammental

Bickel, Johanna, Glückskinder, Paul-Lincke-Weg 16/1, Tel. 0152 
52666193, Mail: Gluecks-kinder-bammental@gmx.de

xxxxxx
MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 

BAMMENTAL

GEBURTSTAGE

Wir gratulieren zum Geburtstag …
19.08.2022  Gisela Rauscher-Häberlen 70 Jahre
23.08.2022  Anna Kretschmer  101 Jahre
23.08.2022  Alfred Fastner 80 Jahre
26.08.2022  Marilyn Boyer 70 Jahre

FUNDSACHE

Schwarze Drohne, Tel. 9530-950 Bürgerbüro

Regenbogenkindergarten

30 Jahre Regenbogenkindergarten
Seit 30 Jahren gehört der Regenbogenkindergarten schon zu Bammen-
tal. Insbesondere nach den zurückliegenden zwei Jahren Festpause war 

dies ein willkommener Anlass, 
um endlich mal wieder zu feiern. 
Am 17.07. war es soweit. Die Jubi-
läumsfeier, die die Kinder, die Er-
zieherinnen, der Elternbeirat und 
viele freiwillige Helfer vorbereitet 
hatten, konnte endlich starten.
Um 11:00 Uhr starteten die Kin-
der mit einem Willkommenslied. 
Danach kamen die Ansprachen 
der Erwachsenen. Yaprak Kart 
begrüßte stellvertretend für die 
Leitung des Kindergartens zahlrei-
che Gäste. Die Kinder, die Eltern, 

Geschwister, ehemalige Kinder und Nachbarn und noch viele andere wa-
ren gekommen, um das Jubiläum des Kindergartens zu feiern. Nach den 
Ansprachen öffnete der Kindergarten dann seine Tore. Alles stand unter 
dem Motto „Die Farben unter dem Regenbogen“. Mit den Erzieherin-
nen konnten die Kinder in den unterschiedlichen Gruppenräumen Bas-
telarbeiten machen oder Experimente ausprobieren. Jedes Zimmer bot 
abwechslungsreiche Beschäftigungen und Spiele für die Kinder. Es wur-
den Wurfbälle hergestellt, Blumentöpfe bemalt, Experimente mit Wasser 
durchgeführt, Käferketten gebastelt, mit Naturfarben gemalt. Außerdem 
gab es Wurfspiele und Kinderschminken. Es war für jedes Kind was dabei. 
Selbstverständlich kam auch die Verpflegung nicht zu kurz. Viele lecker 
gekochte Sachen waren schon immer eine Stärke bei allen Festen des 
Regenbogenkindergartens. Als Dessert gab es Kaffee und Kuchen. Viele 
Eltern hatten mit einer Kuchenspende zu einem umfangreichen Kuchen-
buffet beigetragen. 
Um 15:00 Uhr startete dann ein weiteres Highlight: Eine Zaubershow für 
die Kinder im Turnraum des Kindergartens. Viele staunende und leucht-
ende Kinderaugen waren das Ergebnis. 
Gegen 16:00 Uhr neigte sich die Feier langsam dem Ende zu. Eltern, Kin-
der, Erzieher und Gäste gingen mit einem guten Gefühl nach Hause. Es 
war ein wunderschöner Tag gewesen.
Solch ein Tag und solch ein Kindergarten sind natürlich nur möglich, 
wenn viele helfende Hände unterstützen und Hindernisse aus dem Weg 
räumen. Ganz vorne geht natürlich ein großes Danke an Frau Fenske und 
ihr gesamtes Erzieher-Team.  Sie haben es geschafft, neben dem norma-
len Kindergartenalltag und teilweise außerhalb der Arbeitszeit das Fest 
zu organisieren. Weiterer Dank gebührt dem Elternbeirat. Was hier eh-
renamtlich mit viel Engagement organisiert wird, ist wirklich großartig. 
Vielen Dank auch Familie Manuel Koch für die großzügige Spende der 
Wildscheinbratwurst. Und natürlich Danke an die vielen anderen Helfer, 
die ihren Anteil dazu beigetragen haben, dass es ein tolles Fest war.
30 Jahre Regenbogenkindergarten. Viele Kinder wurden im Laufe der Jah-
re hier liebevoll betreut und gut auf die Schule und den weiteren Lebens-

Information zum Kerwe-Montag
Das Rathaus ist am Kerwe-Montag, 22. August 2022 ab 12.00 Uhr geschlossen.

Ihre Gemeindeverwaltung

AMTLICHE MITTEILUNGEN
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weg vorbereitet. Haben gelacht, gespielt, gesungen, getanzt, sich gestritten, 
wieder vertragen, geweint und gejubelt.  Was für eine schöne Bilanz.
Auf die nächsten 30 Jahre! 

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Flüchtlingshilfe BammentalFlüchtlingshilfe Bammental

Benefizkonzert zu Gunsten der Tafeln im Rhein-Neckar-Kreis
Spätestens seit der Ankunft der geflüchteten Familien aus der Ukraine 
sind deutschlandweit die Tafeln am Limit – auch im Rhein-Neckar-Kreis. 
Diese Tatsache nahm die umtriebige Bammentaler Musikerin und Auto-
rin Andrea van Bebber zum Anlass, nach langer Corona-Pause die Mitglie-
der ihrer Band und einige Freundinnen und Freunde zu einem Benefiz-
konzert zusammenzutrommeln. AWO und Flüchtlingshilfe erklärten sich 
sofort bereit, die Schirmherrschaft zu übernehmen.
Und so füllt sich an einem Sonntag Ende Juli das Multifunktionsgebäude. 
Der Eintritt ist frei, eine Spendenbox lädt zum großzügigen Spenden ein. 
Außerdem werden von Mitgliedern der AWO sowie im „Oma-und-Enkel-
Projekt“ der Organisatorin hergestellte, ebenso hübsche wie praktische 
Handarbeiten zum Kauf angeboten.
„Frau Liebling“ eröffnet den Abend kabarettistisch
Statt einer Anmoderation geht Susanne Tulakow alias „Frau Liebling“ 
gleich in medias res und liefert im fiktiven Dialog mit „meinem Herbert“ 
einen kabarettistischen Rundumschlag über Corona, den Krieg gegen 
die Ukraine und die Flucht von Ukrainerinnen und Ukrainern aus ihrer 
Heimat, die Verletzung der Menschenrechte in Katar, wo Habeck Klinken 
putzen geht, bis hin zu dem mit Botox gespritzten Wladimir Putin, „bei 
dem trotz allem auch die morschen Knochen knacken“.
Andrea van Bebber und Band mit breitem Repertoire
Womit sie perfekt zum ersten Stück der Band „Mit morschen alten Kno-
chen“ überleitet, in dem das Alt-68er-Pärchen zwar wie früher mit Gitar-
re am Lagerfeuer sitzt, allerdings seniorengerecht in Decken gehüllt auf 
Stühlen und mit Brille auf der Nase! Ganz unterschiedlich sind die Lieder, 
die Andrea van Bebber (Gitarre, Piano, Gesang) und ihre Band (Gitarre, 
E-Gitarre, Querflöte, E-Geige und Backgroundchor) im Laufe des Abends 
in mehreren Blöcken spielen: neben sanften Liebesliedern auch rasante 
Gesellschaftskritik („Einkaufen“, „Jaqueline“, „Angst“) und Politisches. 
Für die vielen anwesenden Ukrainerinnen wird der Text des letzten Stücks 
über das Leid der Flucht auch auf Russisch und Ukrainisch vorgetragen.
Junger Iraner improvisiert auf dem Klavier
Einer der Höhepunkte des Abends ist die Klavierimprovisation des jun-
gen Iraners Ehsan Goodarzi. Er hatte in der Ukraine studiert und musste 
nach Ausbruch des Krieges fliehen; nun lebt er, wie viele andere Ukrai-
ne-Flüchtlinge aus „Drittstaaten“, mit ungeklärtem Aufenthaltsstatus in 
Deutschland und ist jederzeit von Abschiebung bedroht. Dennoch lernt 
der Fünfundzwanzigjährige rund um die Uhr Deutsch, denn sein größter 

Bürgermeisteramt Bammental
Sprechzeiten im Rathaus
Mo - Fr 8.30 - 12.00 Uhr 
Dienstags 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstags 14.00 - 18.00 Uhr
Kassenstunden
Donnerstags 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
IBAN:  DE02 6725 0020 0007 6020 57
BIC:  SOLADES1HDB
Bank Sparkasse Heidelberg
Telefonisch zu erreichen:
Gemeindeverwaltung 9530-0
Fax-Nr. 9530-88
Elsenztalschule 9523-0
Gymnasium 9521-0
Kindertageseinrichtungen Kleine Helden 484-533
 Regenbogenkindergarten 484-233
 Waldorfkindergarten 46888
 Familienzentrum Kinderreich 9725470
Gemeindebücherei Bammental, Reilsheimer Str. 15
Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag 16.00 - 19.00 Uhr
Telefon: 9252790
Polizeiposten Meckesheim 06226 1336
Polizeirevier Neckargemünd 9254-0
Feuerwehrgerätehaus 970770
Elsenzhalle 484432
Waldschwimmbad 484333
Förster/Hr. Reinhard 06223 73755
Kläranlage Telefon 972125
Wassermeister Tel. 06223 92556-0 Fax 92556-22 
MVV Energie - Erdgas Notfall-Hotline Tel. 0800 2901000  
Bei Unterbrechung der Stromversorgung Tel.0800 7962787
und stromausfall.de
Technische Meldungsannahme Tel. 06223 963-300 
Kabel BW – Kabel Baden-Württemberg GmbH & Co. KG
www.kabelbw.de.Kundenservice: Tel. 01806 888150 
 Fax: 0800 8888115
Seniorentreff - Hauptstraße 89 - fällt aus
Dienstag: Seniorenkaffee ab 14 Uhr
Freitag: AWO-Handarbeitsgruppe ab 14 Uhr 
 im Rathaus, Hauptstraße 71
Diakonieverein Bammental / Nachbarschaftshilfe
www.diakonieverein-bammental.de 
Büro im Rathaus, Hauptstr. 71, Zimmer 22
Sprechzeiten:  Montag 10:00 - 12:00 Uhr
 Donnerstag 14:00 - 16.00 Uhr
 Telefon: 06223/9530-91

Krankentransport 
Bammental, Wiesenbach, Gaiberg 5598
Bürgerauto (Fahrten telefonisch am Vortag anmelden) 9530950
Dienstag 13.00 - 17.00 Uhr
Freitag 8.00 - 12.00 Uhr 
Fahrten telefonisch anmelden: 9530950

Fahrten zum Waldfriedhof 
Der Bus fährt montags und donnerstags zum Waldfriedhof

Abfahrtszeiten:
Haltestellen Abfahrzeiten
Oberdorfstraße/Herm.-Löns-Weg 16.40 Uhr
Gasthaus Eisenbahn (Alte Schmiede) 16.45 Uhr
Hochhaus 16.50 Uhr
Fa. Reindl 16.55 Uhr
Langheckenstr./Alte Steigstraße 17.00 Uhr
Bäcker Fromm 17.05 Uhr
Rathaus 17.10 Uhr
Waldfriedhof 17.15 Uhr
Die Rückfahrt vom Friedhof erfolgt um  18.00 Uhr

Auch bei Beerdigungen/Trauerfeiern fährt der Bus 
zum Waldfriedhof. 
Abfahrtzeiten  
bei Beerdigungen, Trauerfeiern 14.00 Uhr  14.30 Uhr
Oberdorfstraße/Herm.-Löns-Weg 13.00 Uhr 13.30 Uhr
Gasthaus Eisenbahn (Alte Schmiede) 13.05 Uhr 13.35 Uhr
Hochhaus 13.10 Uhr 13.40 Uhr
Fa. Reindl 13.15 Uhr 13.45 Uhr
Langheckenstr./Alte Steigstraße 13.20 Uhr 13.50 Uhr
Bäcker Fromm 13.25 Uhr 13.55 Uhr
Rathaus 13.30 Uhr 14.00 Uhr
Waldfriedhof 13.35 Uhr 14.05 UhrG
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final abgelöscht. Abschließend wurde die Halle durch den Großlüfter der 
Berufsfeuerwehr Heidelberg rauchfrei gemacht. Bei den sommerlichen 
Temperaturen um 40 Grad erlitt ein Feuerwehrkamerad eine Kreislauf-
kollaps und musste ambulant in einer Klinik behandelt werden. Nach Ab-
schluss aller Einsatzmaßnahmen wurde die Einsatzstelle dem Betreiber 
übergeben. Die Reinigungs- und Aufrüstarbeiten nach den abgearbeite-
ten Einsätzen an diesem Tag nahmen auch noch einige Zeit in Anspruch.

BMA Feuer: Zu einer ausgelösten automatischen Brandmeldeanlage 
wurde die Feuerwehr Bammental und der Drehleiterzug der Feuerwehr 
Neckargemünd Abt. Stadt am 10.08.2022 um 21.13 Uhr alarmiert. Auf-
grund der aktuellen Urlaubszeit wird bei höheren Alarmstichworten, 
wie hier der Fall, die Freiwillige Feuerwehr Wiesenbach ebenfalls mit-
alarmiert. Die Kontrolle im Auslösebereich verlief ohne Feststellung. Die 
Anlage wurde daraufhin zurückgestellt und die Einsatzstelle an den Be-
treiber übergeben.

Wunsch ist es, im Herbst ein Studium an der Dualen Hochschule Mann-
heim aufzunehmen.
Poetry-Slam vom Feinsten
Auch zwei junge, aber bereits erfahrene Poetry-Slammerinnen konnte 
Andrea van Bebber für das Benefizkonzert gewinnen. Stakkatoartig und 
sehr präzise artikulierend schlüpft Antonia Jäcklin abwechselnd in die Rolle 
des Außen und des Innen eines Menschen mit Depression. Ganz plastisch 
veranschaulicht sie die schwierige Kommunikation zwischen den beiden, 
das Unverständnis, die Vorurteile, die Ungeduld, mit denen vor allem das 
Außen dem Innen begegnet. Nadja Tulakow arbeitet mit unterschiedlichen, 
in atemlosem Wechsel aufeinanderfolgenden Reimschemata; ihr Thema 
sind Worte, mit denen sie angefüllt ist – und dennoch verstummt.
Dem Irish Folk hat sich Mone Seegers verschrieben, die, von Andrea van 
Bebber auf der Gitarre begleitet, mit einem wunderbar warmen Alt drei 
irische Lieder vorträgt.
Als finanzielles Ergebnis aus diesem abwechslungsreichen Abend und 
dem Verkauf der Handarbeiten konnte Andrea van Bebber den Tafeln im 
Rhein-Neckar-Kreis am Ende 600 € überreichen!  (jgm)

Freiwillige Feuerwehr Bammental

Feuer Eskalation: Während des laufenden Einsatzes befand sich unser 
HLF als Stadtschutzes für die Stadt Neckargemünd im Feuerwehrhaus 
Bammental. Während diesem Wachdienst erfolgte am 04.08.2022 um 
12.32 Uhr eine weitere Alarmierung zu einer ausgelösten Brandmelde-
anlage. Unmittelbar nach Alarm konnte unser Fahrzeug die Einsatzstelle 
anfahren. Kurz nach unserem Eintreffen stellte sich heraus, dass es sich 
um ein Realbrandereignis handelte. Die Mannschaft des 1. Löschfahrzeug 
baute daraufhin einen Löschangriff auf und begann mit den Löscharbei-
ten. Aus ungeklärten Gründen kam es in einer Werkshalle zum Brand 
eines Palettenstapels mit Kunststoffeimern. Die Werkshalle war stark ver-
raucht und das Feuer drohte auf umliegende Paletten überzugreifen. Auf-
grund der vorgefunden Lage wurde die Feuerwehr Mauer hinzualarmiert. 
Darüber hinaus wurden alle sich noch im Einsatz in Neckargemünd 
befindlichen Einsatzkräfte der Feuerwehr Bammental aus dem Einsatz 
herausgelöst und machten sich auf den Weg nach Bammental. Für die 
anfahrenden Kräfte zeigte sich eine starke Rauchentwicklung woraufhin 
zwei weitere Löschfahrzeuge und eine Drehleiter nachalarmiert wurde. 
Hierzu wurden von der Leitstelle abrückende Kräfte vom Großbrand in 
Neckargemünd zur Einsatzstelle in Bammental beordert. Die Löschmaß-
nahmen zeigten glücklicherweise zügig Wirkung und eine Ausbreitung 
konnte verhindert werden. Auch die Kontrolle der Werkshalle von außen 
zeigte keine Auffälligkeiten. Das Brandgut wurde schließlich mit einem 
Radlader des Bauhofes und mittels Gabelstaplern von Kräften der Feu-
erwehr unter Atemschutz aus der Halle verbracht und im Außenbereich 



Bammental  ·  Nr. 33  ·  19.08.2022 11

Auslaufende Betriebsstoffe: Zu 
auslaufenden Betriebsstoffen infolge 
eines Auffahrunfalls wurde die Feu-
erwehr Bammental am Nachmittag 
des 11.08.2022 um 15.18 Uhr 
alarmiert. Wir sicherten die Unfall-
stelle ab und haben die Betriebsstof-
fe gebunden. Nachdem die Polizei 
den Unfall aufgenommen hatte, ha-
ben wir die Straße gereinigt. Danach 
war der Einsatz für uns beendet.

Waldbrand groß: Zur Unterstützung der hessischen Einsatzkräfte wurde 
der Wasserförderzug Mitte des Rhein-Neckar-Kreises in der Nacht des 
13.08.2022 um 23.22 Uhr alarmiert. Da es sich um einen sehr stark ausge-
dehnten Waldbrand handelt, wurde die Feuerwehr Bammental mit einem 



12 Bammental  ·  Nr. 33  ·  19.08.2022

Löschfahrzeug hinzu alarmiert. Nach 
Zusammenstellung des Zuges und Ko-
ordination der Anfahrt im Feuerwehr-
gerätehaus Neckargemünd Abt. Stadt 
fuhren wir den Bereitstellungsraum am 
Feuerwehrhaus Dieburg an. Hier waren 
wir bis Ankunft des Wasserförderzu-
ges Nord in Bereitschaft. Nach unserer 
Rückfahrt war der Einsatz gegen 11.00 
Uhr beendet. Ludwig Mossau

Landfrauenverein Bammental
Hallo Ihr LandFrauen, Annerose Ziegler  lädt uns am 25.8. um 18.00 
Uhr zu sich nach Hause in die Langheckenstraße 34 ein. Wir treffen uns 
um 17.45 Uhr beim Parkplatz, um dann gemeinsam zu ihr zu gehen. Wer 
Zeit und Lust hat, kommt einfach vorbei!! 
VORSCHAU: Der LandFrauenverband Württemberg-Baden ist dieses 
Jahr 75 Jahre alt - gemeinsam Zukunft gestalten. Was die LandFrauen seit 
1947 bewegt hat und was sie seitdem bewegt haben, erfahren die Besu-
cherinnen in  einer Wanderausstellung v. 07.09. - 21.09. in den Räumen 
des Foyers des Rathauses in Sinsheim. Dazu sind alle  Vereine des Kreis-
verbandes angehalten, diese auch zu besuchen. Wir wollen am  8.9.  nach 
Sinsheim  fahren. Abfahrt ist 13.30 Uhr Bäckerei Fromm. Wir fahren mit 
PKWs. Anschließend gehen wir noch Kaffeetrinken. Die Anmeldung bit-
te bei mir, Tel. 40846. gh

Kleintierzuchtverein

Liebe Mitglieder, am Freitag den 19.08.2022 findet unsere Monatsver-
sammlung im Züchterheim statt. Beginn ist um 20.00Uhr. 

Sängerbund Reilsheim-Bammental

Einladung zur Kerwe 2022
Endlich ist es wieder soweit! Nach zweijähriger Zwangspause durch die 
Corona-Pandemie kann endlich wieder ausgelassen die „Bammentaler 
Kerwe“ gefeiert werden!
Lassen Sie am Kerwe Sonntag, 21.08.2022 die heimische Küche kalt. 
Der Sängerbund Reilsheim-Bammental will Sie mit „Reilser Spieß-
braten“, Wurstsalat oder Heißer Wurst, jeweils mit Beilage, verwöhnen.  
Besuchen Sie uns ab 11 Uhr an unserem Kerwe Stand. Wir freuen uns auf 
viele Gäste und wünschen einen angenehmen Aufenthalt. Bleiben Sie bis 
dahin gesund! Die Vorstandschaft SE

Reilser Kerweborscht und Altstadt Kerweborscht 

Liebe Freunde der Kerwezeit, am dritten Wochenende im August ists soweit.
Wir lesen die Kerwerede im Oberdorf, am Rathaus, in Reilsheim und auf 
dem Kerweplatz vor. Eure Kerweborschten

TTC Bammental

Sparkasse Heidelberg spendet 750 Euro 
an den TTC Bammental
Neuer Roboter erweitert die Trainingsmöglichkeiten
Wer zum Training beim TTC Bammental in der Elsenzhalle vorbeischaut, 
wird vielleicht zunächst verwundert sein: Seit kurzem können die Spiele-
rinnen und Spieler nämlich an der Platte ohne Trainingspartner trainie-
ren. Diesen Part übernimmt ein Trainingsroboter, der die Tischtennis-

bälle präzise wie ein Uhrwerk platziert. Viele Variationen ermöglichen 
dabei ein abwechslungsreiches Training. Solch ein Trainingsroboter hat 
natürlich seinen Preis. Die Sparkasse Heidelberg half daher mit einer 
Spende in Höhe von 750 Euro, den Roboter zu finanzieren. Regionalleiter 
Claudius Hurst schaute dieser Tage beim Training der Jugend in der Elsenz-
halle vorbei und ließ sich den Trainingsroboter von den Verantwortlichen 
vorführen. Harald Bär, Vorsitzender des TTC Bammental zeigte sich über-
zeugt: „Man kann mit dem neuen Gerät präzise auf den Punkt trainieren.“ 
Und auch die Jugendtrainer Finn Keuchel und Magnus Höfer zeigten sich 
begeistert. „Vom Krafttraining über Schnelligkeit, Vorhand und Rückhand 
können wir damit alles trainieren“, zählte Finn Keuchel die Vorteile auf. Be-
sonders gut sei die Wiederholungsrate des Roboters. Claudius Hurst, der 
das Modell selbst testen durfte, war nach der Vorführung beeindruckt. „Es 
ist toll, was der Verein alles auf die Beine stellt, um im wahrsten Sinne des 
Wortes am Ball zu bleiben. Das unterstützen wir gerne.“ 

FC Bammental e.V.

FCB startet in die Saison
Am kommenden Sonntag, den 21.08. findet der 1. Spieltag der neuen Sai-
son 22/23 statt. Zu Gast in Bammental ist die SG Horrenberg. Anpfiff der 
Partie ist um 15 Uhr. Die Mannschaft rund um den neuen Cheftrainer 
Oliver Mahrt hofft auch zahlreiche und lautstarke Unterstützung!

TV Bammental e.V.

Senioren-Wandergruppe
Am 03.08.2022 war die Senioren-Wandergruppe des TV-Bammental wie-
der wandern. Ausgangspunkt war das Köpfel, oberhalb der Benediktiner-
abtei Stift Neuburg bei Ziegelhausen.
Von dort aus ging es über den Stiftsbuckelweg und Dachsbauweg Rich-
tung Philosophenweg. Ziel war der Aussichtspunkt, unterhalb der Molt-
ke-Hütte, mit herrlichem Blick auf  die Altstadt und das Schloß. 

Nach kurzer Pause ging`s wieder zurück zum Ausgangspunkt. Die Kurz-
streckler machten auf halber Strecke halt; und dann ging`s wieder zurück.
Unser Abschluß fand dann im Restaurant der Benediktinerabtei statt. 
Temperatur war durchweg ca. 27 Grad, da wir ausschließlich im Wald 
wanderten.

Im Restaurant  Benediktinerabtei
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

GRÜNPROJEKT
„Ein Jahr in der Streuobstwiese“

Samstag, 27.08.2022 um 9.30 Uhr
Obstbaumschnitt: Sommerschnitt in der Praxis 

Referent: Peter Burger

Der Treffpunkt wird am Donnerstag, 25.08.2022 an die  
angemeldeten Personen per Mail bekanntgegeben.

Wer mitmachen möchte, meldet sich bitte bis spätes-
tens 24.08.2022 im Rathaus unter folgender Adresse an: 
luzy.koertgen@wiesenbach-online.de

MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 
WIESENBACH

GEBURTSTAGE

20.08.  Schweickart, Karl Friedrich 85 Jahre
21.08.  Pfeifer, Alfred 75 Jahre
Den genannten Jubilaren und allen ungenannten Jubilaren herzliche Glück-
wünsche!

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Freie Wähler

Bericht über die Mitgliederversammlung der Freien Wähler 
Wiesenbach 2022
Unter zahlreicher Beteiligung fand am 28.07.2022 die Mitgliederver-
sammlung der Freien Wähler statt. In Vertretung des 1. Vorsitzenden Udo 
Karoff leitete Mike Wieske als 2. Vorsitzender die Versammlung. Mike 
Wieske teilte der Versammlung mit, dass Udo Karoff krankheitsbedingt 
leider nicht anwesend sein könne, auch der Kassier Hartmut Echner und 
Kassenprüfer Gernot Echner seien leider verhindert.
Im Bericht des Vorstands erwähnte er folgende Maßnahmen der Ge-
meinde an denen die drei Gemeinderäte mitwirkten: Die abschließenden 
Ausschreibungen für die Erweiterung der Panoramaschule und des Kin-

dergartens, den Ausbau der Bushaltestellen zur Barrierefreiheit -als letzte 
wurde die Haltestelle am westlichen Verkehrskreisel fertig-. Gemeinderat 
Sebastian Lopez ergänzte die Ausführungen noch über verschiedene The-
men aus den Gemeinderatsitzungen, wie z.B. das Neubaugebiet Langen-
zell, den Sachstand zum „Projekt Hühnerstall“ in Langenzell sowie „Glas-
faser für Wiesenbach“.
Den Kassenbericht verlas Mike Mieske in Vertretung des Kassenwarts 
Hartmut Echner. Erfreulich zur Kenntnis genommen wurde der -wenn 
auch geringe- finanzielle Zuwachs des Guthabens. Die Kasse prüften Pe-
ter Frey und Gemeinderat Gernot Echner. Peter Frey bescheinigte dem 
Kassenwart erneut eine korrekte Kassenführung. Hartmut Echner wur-
de daher einstimmig entlastet. Lena Grabenbauer dankte dem Vorstand, 
der auf ihren Antrag hin ebenfalls einstimmig entlastet wurde. Es folgte 
danach die Neuwahl der Kassenprüfer. Der bisherige Kassenprüfer Frey 
erklärte sich bereit, erneut zur Verfügung zu stehen. Auch der abwesen-
de bisherige Kassenprüfer Gemeinderat Gernot Echner teilte vorab dem 
Vorstand mit, dass er für eine Wahl zur Verfügung stehe und im Falle sei-
ner Wahl die Wahl annehmen werde. Beide wurden von der Versammlung 
für ein weiteres Jahr zum Kassenprüfer gewählt. Unter „Verschiedenes“ 
fragte jemand nach dem Ferienprogramm 2022 der Freien Wähler. Es 
wurde erläutert, dass die geplante Veranstaltung wegen einer Überschnei-
dung mit einem anderen Bewerber nicht zu verwirklichen war. Es sei 
daher angeraten, sich frühzeitig um Vorschläge für das Ferienprogramm 
2023 Gedanken zu machen. Zurückliegend gab es immer gute Angebote 
seitens des Ortverbandes FW. In einer folgenden Gesprächsrunde wur-
den aktuelle Themen diskutiert: die Verlegung von Glasfaserkabeln, die 
Grundsteuerreform und die Entwicklung der Virusvariante.
Abschließend dankte Mike Wieske den Teilnehmern für das Engagement 
und wünschte eine unbeschwerte sowie erholsame Sommer- und Urlaub-
szeit. E. Priebus

VdK Ortsverband

VdK-Ausflug zur Gartenschau nach Eppingen
Am 14.7.2022 machten sich die Mitglieder des Vdk Wiesenbach und eini-
ge Bammentaler zur Gartenschau nach Eppingen auf. 
Als Einstieg hatte uns HK. ein Informationsblatt mit einem wunderschö-
nen Stich der Stadtansicht zur geschichtlichen Entwicklung der Stadt 
ausgeteilt. Nacheiner sehr schönen Fahrt hatten wir den Eingang der 
Schau erreicht. Bald zerstreute sich die Gruppe und suchte die eigenen 
Interessenpunkle. Jeder fand an den verschiedenen Blumenarragements 
seine eigenen Vorlieben und Interessen. Nach Zweisfunden- Schaubum-

Wiesenbach
www.wiesenbach.eu

www.facebook.com/Wiesenbach.Baden 
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mel trafen wir uns wieder am Ausgang. Nun ging es durch die miuelal-
terliche Altstadt vorbei an sehr schönen Fachwerkhäusern in Richtung 
unseres Restaurants. Der Weg führte vorbei an einem besonderen Fach-
werkhaus, das iml5. Jhd. als Behelßuniversität während der Pestepede-
mien 1564165 der Univ. HD als Ausweichquartier diente. Auch am äl-
testen Gebäude der Stadt, dem Pfeifferturm erbaut 11,91192 ging unser 
Weg vorbei. Der Turm war erst Wehrturm und dann Gefiingnis. Seinen 
Namen hat er, weil der Türmer gar.z oben wohnte und anmarschierende 
Treppen und ausbrechende Feuer mit einem Zinkhorn lautstark anküin-
digen musste, was wohl wie ein Pfeiffen geklungen hat, daher der Name 
Pfeifferturm.
Bald hatten wir das Restaurant ,Zrx Palmeo‘, gegenüber der Pahnbräu er-
reicht. Nachdem alle gestärkt waren, bestiegen wir wieder unseren Bus in 
Richtung Wiesenbach. Ein schöner Tag war zu Ende. UWi.

Freundeskreis Heimatmuseum

Kuchenspende für das Kerwe-Café
Freundeskreis Heimatmuseum und  
Galerie „Alte Ziegelei“ Wiesenbach
Nach 2 Jahren „Zwangspause“ findet (wenn Corona nicht wieder dazwi-
schen funkt) in diesem Jahr wieder die Kerwe in Wiesenbach statt. Viele 
freuen sich darauf und unter anderem auch auf Kaffee und Kuchen am 
Sonntag- und Montagnachmittag. 
Wir würden uns sehr über eine Kuchenspende freuen. Wer einen Kuchen, 
Torte oder anderes Gebäck spenden möchte melde sich bitte bei Christa 
Rensch bis zum 30. August 2022, Tel. 06223 40083. 
Die Kuchenspenden können dann am Sonntag, den 4. September bzw. 
am Montag, den 5. September 2022 jeweils 13:00 Uhr im Bürgerhaus 
abgegeben werden. Bitte den Namen und die Inhaltsstoffe auf einem Blatt 
Papier notieren und der Spende beifügen. Vielen Dank schon im Voraus 
 Das Organisationsteam vom Heimatmuseum

Freundeskreis  Deszk

Es ist wieder Kerwezeit. Wir freuen uns, Sie am am Samstag, 03.09.22 an 
unserem Stand mit ungarischen Spezialitäten begrüßen zu dürfen. Es gibt 
wieder die allseits beliebten Langos, Unicum und Palinka. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch an unserem Stand. BE

Musikverein Wiesenbach

– Jugend –
Die Jugend beim Musikfest mittendrin!
Der Musikverein ist ein „junger Verein“. In der Hauptkapelle ist etwa ein 
Drittel der Musiker*innen jünger als 25 Jahre. Er hat mit den Hit Kids und 
der Jugendkapelle zwei Ensembles für den Nachwuchs. Doch der Nach-
wuchs des Vereins ist, wie beim zurückliegenden Musikfest zu sehen war, 
nicht nur musikalisch aktiv. 
Hand in Hand: Schon am Mittwoch vor dem Fest konnte man ein em-
siges Treiben auf dem Rathausplatz beobachten. Nahezu 30 Personen 
legten beim Aufbau der Zelte Hand an. Das Besondere daran: Nicht nur 
langjährige Vereinsmitglieder führten dabei die zum Teil sehr anstrengen-
den und auch technisch anspruchsvollen Aufgaben durch. Auch junge 
Erwachsene und Jugendliche, männlich und weiblich, waren mit dabei. 
Für einige von Ihnen war es das erste Musikfest. Andere wiederum brach-
ten aus den zurückliegenden Jahren Erfahrungen im Aufbau mit. Für alle 
waren die langjährigen  Mitglieder verlässliche Ansprechpartner.  Davon 
abgesehen, mussten sich auch diese den einen oder anderen Handgriff 
nach drei Jahren Pause ins Gedächtnis rufen. Ausgestattet mit der entspre-

chenden Motivation ging alles Hand in Hand und wo noch keine Routine 
da war, waren alle bereit, die notwendigen Tätigkeiten zu erlernen und 
sich gegenseitig  zu unterstützen.
Vielseitige Kompetenzen: Was inzwischen voll durchschlägt, ist die Tat-
sache, dass einige der jungen Erwachsenen aufgrund ihrer Ausbildung im 
Handwerk über besondere Kompetenzen verfügen, die für die technische 
Seite des Musikfests von unschätzbarem Wert sind. Andere wiederum 
können ihre Erfahrungen aus dem Studium einbringen, z.B. wenn es dar-
um geht, bei der Abrechnung und beim Führen der Kasse zu unterstützen. 
Einzelne Mitglieder wiederum tun sich besonders dadurch hervor, dass 
sie musikalische Leitungstätigkeiten übernehmen oder wie am Montag-
mittag einen Auftritt über zwei Stunden alleine bestreiten.  
Kuchenverkauf,  Tombola und Kinderschminken: Sozusagen ein Ein-
stiegsritual ist, dass die Mitglieder der Hit-Kids und der Jugendkapelle 
den Kuchenverkauf, den Verkauf der Lose für die Tombola und das Kin-
derschminken nahezu in Eigenregie übernehmen. Damit stehen Hand-
lungsfelder bereit, in denen alle, die sich dafür interessieren, erste Erfah-
rungen bei der Mitwirkung beim Musikfest sammeln können.
Die erfahrenen Mitglieder von morgen: Entscheidend war, dass sich 
die jungen Mitwirkenden nach besten Kräften eingebracht haben. Hier-
für erhielten sie nicht nur vom Jugendleiter Wolfgang Arnold große 
Wertschätzung: Ob beim Aufbau, beim Zubereiten oder bei der Ausga-
be der Speisen, im Ausschank wie beim Führen der Bar – ein Musikfest 
ohne die Mitwirkung des Nachwuchses ist unvorstellbar. Die Beteiligung 
ist gewollt, denn die jungen Mitglieder von heute sind die erfahrenen 
Mitglieder von morgen. 
Am Ende etwas Wehmut: Für die Vereinsmitglieder endet das Musikfest 
stets am Dienstag mit dem Abbau. Auch wenn alle froh waren, als bei den 
heißen Temperaturen die letzten Handgriffe erledigt wurden, war auch 
eine gewisse Wehmut zu spüren. Fast eine Woche lang war es eine Zeit, 
die ein intensives Zusammensein bedeutete, in der vielfältige Begegnun-
gen stattfanden und in der - vor allem - wunderbare Erfahrungen gesam-
melt werden konnten.  Markus Rösch

links: die Pizza von Jugendvertreterin Laura Heß kann sich sehen lassen.
rechts: Posaunist Marius Schulze ‚lässt nichts anbrennen‘ Fotos: Martin Grimm

Das Aufstellen der Zelte ist ein Gemeinschaftswerk aller Mitglieder.
 Foto: Wolfgang Arnold
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Rock-Night 
&  

Musikfest 
2022

Fotos: Wolfgang Arnold und Martin Grimm
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Wissebacher Kerweborscht

Am 30. Juli besuchten wir unsere Freunde vom Musikverein auf ihrem 
mehr als gelungen Dorffest.
Wir hatten nicht nur Hunger und Durst mitgebracht, sonder auch eine 
Spende in Höhe von 125€. Diese wurde als Dankeschön, dass der Musik-
verein so kurzfristig als musikalische Begleitung unseres Maibaumstellens 
einspringen konnte an die Jugendabteilung des Musikvereins übergeben. 
Danach wurde natürlich bei bester Partystimmung bis in die Morgenstun-
den getanzt und gefeiert. 

Auch unser Alljähriges Ferienpro-
gramm an der Fuchsfarm stand am 
12. August wieder an. Mit 19 Kinder 
ging es wieder in die Wälder Wie-
senbachs wo der Fantasie unserer 
Teilnehmer:innen keine Grenzen 
gesetzt wurden. Gemeinsam wurde 
ein Platz gesucht wo wir unser Lager 
aufbauen konnten. Nach dem Platz 
geschaffen und Baumaterial gesam-
melt war, entstanden aus Ästen und 
Blättern die ersten Hütten und Un-

terstände. Sogar ein Klohäuschen, Feuer-/Kochstelle und ein Getränke-
markt wurde von unseren Mädels realisiert, während sich die Jungs um 
Schlafhütte und einerSchranke als Dorfbegrenzung kümmerten. Highlight 
dürfte jedoch die Naturschaukel im Zentrum unseres Lagers gewesen sein, 
die wir aus einem langen Seil und einer alten Palette gebaut haben. Nach-
dem unsere Siedlung, die später „Wiesenbacher Walddorf “ getauft wurde, 
stand und genug getobt wurde, ging es zurück an die Fuchsfarm. Dort 
warteten Würstchen und Stockbrot, um unseren Hunger zu stillen. Nach 
dem Essen wurden noch einige Spiele im freien gespielt. Wer Lust hatte 
konnte nochmal in den Wald oder sich einfach entspannt ins Gras legen. 
Als Abschluss gab es als Abkühlung eine kleine Wasserschlacht, ehe wir 
uns wie letztes Jahr mit Traktor und Anhänger auf dem Weg Richtung Eis-
diele machten, wo unser Ferienprogramm endete.
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Wir danken Mario Giampietro und seiner Familie vom Eiscafé in Piazza, 
die mit einer großzügigen Spende unser Ferienprogramm unterstützt ha-
ben, der Familie Nagel die uns wie immer ihre Fuchsfarm zur Verfügung 
gestellt hat und zu guter letzt auch unseren Betreuen und Organisatoren 
die dafür gesorgt haben, dass unser Ferienprogramm ein voller Erfolg 
wurde. Es grüßt die  Wissebacher Kerweborscht

Fanfarenzug

Endlich wieder feiern!!!
Nach zwei Jahren Zwangspause lud der Musikverein wieder zum Musik-
fest auf dem Rathausplatz ein und bei der Rocknight waren wir wieder 
tatkräftig dabei. Seit vielen Jahren schon ist es für uns selbstverständlich, 
dass der Fanfarenzug den Getränkeausschank bei der Rocknight über-
nimmt. Und die fleißigen Helfer können bestätigen: dieser Einsatz ist 
nicht nur Arbeit, es macht auch Spaß.
Nun sind wir schon mitten in der Planung für das nächste große Fest, auf 
das sich sehr viele freuen. Die Wissebacher Kerwe steht vor der Tür und 
die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren. Vom 02.09. bis 05.09.2022 
wird wieder einiges auf dem Rathausplatz geboten. Wie gewohnt werden 
auch wir wieder ab Samstag, 03.09.2022 mit unserer „Bowle-Hütte“ ver-
treten sein. Wir würden Sie gerne wieder mit einem oder auch mehreren 
Gläsern Kirsch- oder Fruchtbowle verwöhnen und würden uns freuen, 
wenn Sie uns an unserem Stand besuchen.
Traditionell wird Sie dann der Fanfarenzug am Montag, 05.09.2022, ab 
11.00 Uhr im Zelt vor dem Rathaus gerne bewirten. Allerlei bayerische 
Leckereien warten wieder auf Sie. Am Abend wird für uns der Musikver-
ein Wiesenbach zur Unterhaltung spielen. Genießen Sie ein paar schöne 
Stunden beim Kerwetreiben und schauen bei uns vorbei.
Auf Ihr Kommen freut sich der Fanfarenzug Wiesenbach sowie die vielen 
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer, denen wir schon heute für ihre 
Unterstützung danken. AP 

Reiterverein Wiesenbach

Zeltlager beim RV – immer wieder ein Erlebnis
Freundschaftliches Miteinander und prima Zeltlagerstimmung 
In der zweiten Augustwoche fand das Sommer-Zeltlager 2022 des RV 
Wiesenbach statt. Neun Mädchen zwischen 10 und 15 Jahren nahmen 
teil. Einige von ihnen waren schon erfahrene RV-Zeltlager-Hasen, für an-
dere war das Übernachten in einem großen Zelt, Matratze an Matratze 
mit 12 Personen, und die Ungewissheit, was sich in der Woche ereignen 
würde, neu. Die vier Zeltlagerbetreuerinnen hatten aber alles im Griff und 
zudem ein abwechslungsreiches Reit- und Freizeitprogramm vorberei-
tet. Täglich fanden individuell an Können und Kondition ausgerichtete 

Reitstunden und Ausritte statt, am 
Donnerstag wurde voltigiert. Am 
Mittwoch gab es einen Schönheits-
wettbewerb. Die Pferde Guinness, 
Gary, Markus und Maxi  wurden 
geschniegelt und gestriegelt, be-
malt und liebevoll eingezopft. 
Gewonnen hat Guinness – kein 
Wunder bei der Haarpracht. Hö-
hepunkt der Woche war ein kleines 
Reitturnier am Freitag. Das fanden 
die Mädchen, am Ende des Zeltla-
gers nach ihren persönlichen High-
lights befragt, besonders schön, da 

sie, wie sie sagten, endlich mal zum Reiten kamen und sich ganz auf sich 
selbst, die Aufgabe und ihr Pferd konzentrieren konnten. Vier Richterin-
nen beobachteten den Prüfungsritt und bewerteten das Zusammenspiel 
zwischen Pferd und Reiter.
Da es so heiß war, hielt sich die Lust an Ballspielen in den freien Stunden 
und am Abend eher in Grenzen, dafür wurde umso mehr gebastelt. Die 
Mädchen nahmen Hufabdrücke von den Schulpferden und (heimlich) 
von Doni und bemalten sie, aus Schrumpffolie wurden Erkennungs-An-
hänger für die Pferdehalfter gebastelt – jetzt kann es beim Anlegen der 
Halfter nicht mehr zu Verwechslungen kommen (sehr praktisch), und 
ein Fenster der Reithütte wurde mit allen Namen der Pferde, die beim 
Zeltlager dabei waren, bemalt. Beim Abschlussgrillen am Freitagabend 
bedankten sich die Zeltlagermädels bei den Betreuerinnen mit kleinen 
Präsenten  für die schönen Tage. Da sah man schon das ein oder andere 
Rührungs-Tränchen im Augenwinkel. Alle waren sich einig: Schön war‘s! 
Und die Betreuerinnen lobten den rücksichtsvollen und fürsorglichen 
Umgang der Jugendlichen untereinander und die gute Stimmung die sich 
daraus entwickelte. Schließlich waren die Mädchen in Bezug auf Alter und 
Reitkenntnisse doch sehr unterschiedlich, aber das tat dem freundschaft-
lichen Zusammensein keinen Abbruch.
Am Samstag wurden die Pferde auf die Sommerkoppeln gebracht, an-
schließend an der Reithütte die Reste vertilgt und dann die Zelte abge-
baut (schwitz). Der Abschied machte ein bisschen traurig, denn für fünf 
Mädels war es das letzte Zeltlager, da sie das „Zeltlageralter“ nächstes Jahr 
überschritten haben werden. Aber alle waren sich ganz sicher, sie werden 
dem Reiten treu bleiben und in ein paar Jahren als Betreuerinnen zum 
Zeltlager zurückkehren. 
Teilnehmer: Zeltlagermädels: Marie, Hannah, Julia, Thalia, Nike, Nika, 
Helene, Cora, Sarah. Betreuerinnen: Nadja, Fredda, Lina und Laura. 
Schulpferde: Gary, Guinness, Markus und Evo. Aushilfspferde: Nando, 
Deni, Paul, Maxi, Milord und Kalimero. Ständiger Begleiter (war wieder): 
Zeltlagerhund Nevi CW

SG 05 Wiesenbach e.V.

Ligastart für die SG
Am kommenden Wochenende startet die SG Wiesenbach in die neue 
Runde. Nach einer durchwachsenen letzten Saison sind die Ziele ganz 
klar auf Verbesserung gestellt und einen einstelligen Tabellenplatz will 
man auf jeden Fall erreichen. Die SG hat mit vielen Abgängen von Leis-
tungsträgern zu kämpfen gehabt und musste sich jetzt nochmal gut 
verstärken, um die angestrebten Ziele zu erreichen. Glücklicherweise 
fanden einige ehemalige Spieler wieder den Weg nach Wiesenbach und 
auch über ein paar neue Gesichter durfte sich Georgios Nizamis freuen.
Zum Saisonauftakt ist am Sonntag um 15 Uhr die FG Union Heidelberg 
zu Gast, ein Rendezvous mit seinem Ex-Club für unseren neuen Innen-
verteidiger Sinan Yagmur. (TB)
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TV Germania

Ferienprogamm 2022
Endlich war es nach 2 Jahren wieder möglich das beliebte Kanufahren 
beim Kanuclub Eberbach durchzuführen.
Die angemeldeten Kinder wurden auf dem Rathausplatz in die Privatau-
tos verteilt und los ging es nach Eberbach. Schnell war der Platz vor dem 
Clubhaus vorbereitet. Leider konnten Ralf und Jürgen krankheitsbedingt 
nicht wie in den vergangen Jahren ihren Teil beitragen, ließen es sich aber 
nicht nehmen dabei zu sein. So übernahm der neue 1. Vorsitzende des 
Clubs, Markus Mayer und der Jugendwart Christian Siegl die Aufsicht, 
unterstützt von mehreren jüngeren Germania Mitgliedern, die sich ab-
wechselnd um die Kinder kümmerten. Schnell waren die Kinder umge-
zogen und erhielten im Bootshaus die meist gelben Schwimmwesten. 
Nach einem Artikel in der RNZ musste ihnen dann mitgeteilt werden, 
das plantschen und schwimmen im Neckar dieses Mal nicht erlaubt war. 
Beim Anblick der vielen schönen Boote war das aber keine große Ent-
täuschung.
Die neueste Errungenschaft des Kanuclubs, ein Kanadier-Achter wurde 
stolz, flankiert in den gelben Schwimmwesten, zum Wasser getragen, ge-
folgt von einem Vierer–Kajak. Was für ein toller Anblick. Die Boote wa-
ren schnell besetzt und los ging es eine große Strecke neckaraufwärts. Die 
anderen Erwachsenen ließen es sich inzwischen bei Kaffee und Kuchen 
schmecken und genossen den schönen Tag und die schöne Aussicht im 
Schatten. Nachdem die Boote nach längerer Zeit wieder wohlbehalten 
anlegten, der eine oder andere mit geröttetem Gesicht, empfing sie Beate 
(danke für die Organisation) mit kühlen Melonenstücken für den ersten 

Durst. Oben warteten dann mehrere Kuchen und kühle Getränke auf die 
Kinder. Da Kinder sich schnell erholen wurde für jedes Kind ein Einer–
Kajak herausgeholt. Was war das für ein herrlich buntes Bild in Sichtweite 
des Clubs auf dem Wasser. Da so ein Tag auch hungrig macht, schaltete 
unser Grillmeister Karl Heinz den Elektrogrill an und brutzelte für alle 
leckere Bratwürste. So gestärkt wurden die Kinder wieder bei ihren Eltern 
abgeliefert.
Es ist noch unbedingt zu erwähnen, dass sich alle Mädchen und Jungen 
vorbildlich verhielten, was nicht unbedingt immer so ist. Herzlichen 
Dank dem Kanuclub Eberbach und allen, die wieder zum Gelingen dieses 
schönen Ferienprogramms beigetragen haben. MK

IMPRESSUM

Herausgeber: Gemeinden Bammental, Wiesenbach
 und Gaiberg
Internet-Adressen: Bammental: www.bammental.de
 Wiesenbach: www.wiesenbach-online.de
 Gaiberg: www.gaiberg.de
Verantwortlich:  für den amtlichen und redaktionellen Teil  

die Bürgermeister oder Vertreter im Amt
 der jeweiligen Gemeinde
Das amtliche Mitteilungsblatt erscheint wöchentlich.
Redaktionsschluss:  Für Textbeiträge dienstags, 10.00 Uhr
 metropolmedia Häß OHG
 Industriestr. 27, 69245 Bammental
 Telefon 06223 8664050
 E-Mail: info@metropol.media
Abonnentenpreis:  jährlich: 24,– Euro
Bankverbindung:  metropolmedia Häß OHG   
 Volksbank Neckartal eG 
 IBAN: DE23 6729 1700 0031 0171 06 
 BIC: GENODE61NGD 
  Bitte geben Sie Ihren vollständigen Name 

sowie Adresse mit Straße und Wohnort  
als Verwendungszweck an

Kündigung:  Halbjährlich zum Quartalsende

Druck,  
Anzeigen und 
Vertrieb



Gaiberg  ·  Nr. 33  ·  19.08.2022 19

Gemeinde Gaiberg
Rhein-Neckar-Kreis

Durch die Eröffnung einer weiteren Gruppe hat die Gemeinde Gai-
berg (ca. 2.400 Einwohner) zum nächstmöglichen Termin, spätestens 
01.Januar 2023 mehrere Stellen als

Erzieher/in (w, m, d)
im Kindergarten „Bergnest“ in Vollzeit oder Teilzeit zu besetzen. Es 
handelt sich um unbefristete Stellen. 
Ihre Aufgaben
• Betreuung und Bildung von Kindern
•  Begleitung der Entwicklung und Führen von Entwicklungsgesprä-

chen
• Dokumentation
• Eingewöhnung von Kindern
•  enge Zusammenarbeit mit den Eltern und den Mitarbeitern der   

Kindertagesstätte
Ihr Profil
•  Sie haben eine anerkannte Erzieherausbildung oder haben als  Quer-

einsteiger eine berufliche Anerkennung in der Erziehertätigkeit
• Sie sind engagiert, flexibel und motiviert
• Sie arbeiten gerne im Team und übernehmen gerne Verantwortung
•  Sie beweisen Einfühlungsvermögen und zeigen einen liebevollen    

Umgang mit Kindern
Unser Angebot
•  eine abwechslungsreiche, eigenverantwortliche Tätigkeit im   

Schichtdienst (Montag - Freitag) mit einem vielseitigen  Aufgabens-
pektrum und Mitarbeit in einem engagierten Team

• umfassende Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• Vergütung und Sozialleistungen nach dem TVöD SuE
Interessiert? Dann erwarten wir Ihre aussagefähige Bewerbung bis 
spätestens 30. September 2022 an das Bürgermeisteramt Gaiberg, 
Postfach 11 61, 69251 Gaiberg oder per Mail an service@gaiberg.de
Bitte legen Sie Ihrer Bewerbung keine Originale bei, da keine Rück-
sendung erfolgt. Nach Abschluss des Auswahlverfahrens werden alle 
Unterlagen vernichtet. Bitte beachten Sie auch, dass Ihnen keine Be-
stätigung über den Eingang Ihrer Bewerbung übersendet wird.
Für Rückfragen stehen Ihnen gerne Frau Oehmig unter der Tel. Nr. 
06223/9501-11 oder die Kindergartenleiterin Frau Huber-Dasting 
unter der Tel. Nr. 06223/48004 zur Verfügung.
Weitere Informationen über die Gemeinde Gaiberg finden Sie unter 
www.gaiberg.de

AMTLICHE MITTEILUNGEN

Sperrung Parkplätze Schillerstraße 

Jetzt doch alle 5 Parkplätze gesperrt
Der Wasserzweckverband „Unteres Elsenztal“ legt in Kürze die Förderlei-
tung „Südumgehung Gaiberg“. Die Arbeiten finden am südlichen Orts-
rand von Gaiberg statt. Die Baustelleneinrichtung wird auf den Parkplät-
zen in der Schillerstraße erfolgen. Zunächst ging man davon aus, dass drei 
Parkplätze für die Baustelleneinrichtung ausreichen würden, es stellte sich 
aber nun heraus, dass doch alle fünf Parkplätze im südlichen Randbereich 
der Schillerstraße gesperrt werden müssen. Die Arbeiten werden ca. 5 
Monate in Anspruch nehmen. Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Kanalsanierung Festplatz

Am Montag, den 22.08. beginnen die Arbeiten am Kanal unter dem 
Festplatz. Ab 22.08. bis voraussichtlich 31.12.2022 müssen daher alle öf-
fentlichen Parkplätze in Richtung Spielplatz gesperrt werden. Nach dem 
31.12. werden Teilflächen wieder freigegeben. Die Durchfahrt über den 
Festplatz wird stets möglich sein. 

Heckenschnitt an Straßen und Wegen

Immer wieder erreichen die Gemeindeverwaltung Beschwerden über  
Hecken, Bäume und Sträucher, die in den Gehweg oder Straßenraum 
wachsen. Dadurch kann der öffentliche Fußgänger- und Fahrverkehr be-
hindert oder gar deutlich gefährdet werden. Folgende Vorgaben ist für 
Bewuchs an Grundstücksgrenzen zu Straßen und Gehwegen zu beachten: 
•  Die Durchgangs- und Durchfahrtshöhe muss 2,50 m im Geh-/Radweg-

bereich und 4,50 m im Fahrbahnbereich betragen. 
•  Die seitliche Begrenzung des Bewuchses muss identisch mit der Stra-

ßenbegrenzungslinie bzw. Grundstücksgrenze sein.
•  Im Bereich von Straßenlaternen und Schildern ist der Bewuchs so zu 

schneiden, dass die Schilder auch aus einigen Metern Entfernung prob-
lemlos gesehen werden können und die Laternen in ihrer Leuchtfunkti-
on nicht beeinträchtigt werden.

Wir weisen in diesem Zuge auch darauf hin, dass Grundstückseigentümer 
für Schäden, die durch Überwuchs aus ihrem Grundstück entstehen haft-
bar gemacht werden. Bitte achten Sie zum Schutze aller Verkehrsteilneh-
mer unbedingt auf einen ordnungsgemäßen Schnitt Ihrer Begrünung.

Ferienprogramm – jetzt Restplätze sichern!

Sichert euch schnell die letzten Plätze beim Ferienpro-
gramm. Zusammen macht es doch mehr Spaß 
Zu folgenden Terminen könnt ihr euch noch anmelden:
23. August: Wer lebt im Gaiberger Wald?
Zusammen mit Ralph Steffen erkunden wir den Wald und sind gespannt 
wer uns über den Weg läuft. Wir lernen ganz viel über die Gaiberger Wald-
tiere: wo sie leben, wie sie leben und wie wir sie schützen können. Im An-
schluss gibt es ein kleines Picknick mit Snacks und Getränken. Bitte auf 
witterungsangepasste Kleidung und festes Schuhwerk achten.

Alter der teilnehmenden Kinder: 5 - 10 Jahre, Teilnehmer: 15 Kinder, 
Uhrzeit / Treffpunkt: 14.00 Uhr bis ca. 16.30 Uhr, Georgshütte, Unkos-
tenbeitrag: 5,00 €
26. August: 2. Kinder – Highland – Games
Spiel, Spaß und Spannung im Gaiberger Wald. Für Getränke und Verpfle-
gung ist gesorgt. Witterungsangepasste Kleidung, bitte Sport- oder Wan-
derschuhe anziehen.
Alter der teilnehmenden Kinder: 8 - 14 Jahre, Teilnehmer: 15 - 20 Kinder, 
Uhrzeit / Treffpunkt: 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr, Bushaltestelle Panora-
mastraße, Unkostenbeitrag: 5,00 €

Gaiberg
www.gaiberg.de
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Bürgermeisteramt Gaiberg
Telefon-Sammelnummer: 9501-0
Faxnummer 9501-40
Sprechstunden 
montags  8.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 18.00 Uhr 
dienstags  von  8.00 bis 12.00 Uhr
mittwochs Geschlossen 
donnerstags  von  8.00 bis 12.00 Uhr 
freitags  von  8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag und Freitag Nachmittag ist das 
Rathaus geschlossen. Sprechstunden bei der Bürger-
meisterin auch außerhalb der regelmäßigen Sprech-
zeiten auf Anmeldung.
Frauenhaus Heidelberg Tel. 06221 833088
Nachbarschaftshilfe  Tel. 9530-91
Feuerwehr Gaiberg Tel. 9501-30
Notruf Tel. 112
Wassermeister Tel. 925560

Betreuungseinrichtungen
Kindergarten „Bergnest“  Tel. 48004
Kindergartenleiterin Frau Huber-Dasting Tel. 9501-28
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Kinderkrippe Gänseblümchen  Tel. 0176 62374767
Kleinkindbetreuung
Tagesmutter in Gaiberg:  Frau Christiane Kaserer, 
Hermann Löns Str. 1 Gaiberg  Tel. 971760
Schulkindbetreuung a. d. Kirchwaldschule 
* Kernzeitbetreuung 
* Flexible Nachmittagsbetreuung 
* Ferienbetreuung
Öffnungszeiten:     
7.00 - 8.30 Uhr und 12.00 - 16.30 Uhr (Fr. bis 15.00 Uhr) 
Leitung:  Tel. 0176 45923059
E-Mail: schulkindbetreuung.gaiberg@gmx.de
Kirchwaldschule Gaiberg 
Rektorat Tel. 49282
Gemeindebücherei
E-Mail buecherei@gaiberg.de
Herr Nikolajewicz Tel. 9501-34
Öffnungszeiten:
Montag 16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag 9.30 - 11.30 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr

Veranstaltungskalender
23.08.2022 Ferienprogramm Wer lebt im Gaiberger Wald? 
14.00 Uhr, Georgshütte
26.08.2022 Ferienprogramm Kinder-Highland-Games, 
Gewerbeverein, 14.00 Uhr, Panoramastraße
27.08.2022 Barabend, ab 19.00 Uhr, Clubhaus  
des SC Gaiberg 
29.08.2022 KliBA Energieberatung, nur mit Termin,  
16.00 - 18.00 Uhr, Bürgerforum
03.09. – 05.09.2022 Gaiberger Kerwe, im Rathaushof/ 
Ortsmitte, Fassbieranstich Samstag 17.00 Uhr

Änderungen bitte an Nina Wesselky, Telefon: 9501-0 
E-Mail: amtsblatt@gaiberg.deG
E
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Die Gemeinde Gaiberg (ca. 2.400 Einwohner) sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt, unbefristet und in Vollzeit eine/n

Gärtner/in oder Landschaftsgärtner/in (m/w/d)
Die Bezahlung erfolgt in Entgeltgruppe 5 des Tarifvertrages für den 
öffentlichen Dienst (TVöD). Je nach Aufgabenentwicklung ist bei ent-
sprechender Bewährung eine Perspektive nicht ausgeschlossen.
Das Aufgabengebiet umfasst:
•  Selbständige und verantwortungsvolle Durchführung von allen rele-

vanten Pflegearbeiten in der Grünflächenunterhaltung,
• Ausführung von vegetationstechnischen Arbeiten,
• Ausführung von Pflanz- und Saatarbeiten,
•  Bedienen von fachspezifischen Spezialgeräten, Maschinen und Fahr-

zeugen,
•  Streuen und Räumen von Straßen, Wegen und Anlagen im Rahmen 

des Winterdienstes auch außerhalb der üblichen Rahmenarbeitszeit,
• eventuell Übernahme von Bereitschaftsdiensten.
Wir erwarten:
•  abgeschlossene Berufsausbildung als Gärtner/in (m/w/d) oder 

Landschaftsgärtner/in (m/w/d) bzw. ungelernte Kräfte mit ver-
gleichbaren Qualifikationen und mindestens 3 Jahren Berufserfah-
rung,

•  handwerkliches und technisches Verständnis/Geschick für Fahrzeu-
ge, Maschinen und Geräte, 

• gute Gehölz- und Staudenkenntnisse,
•  Verantwortungsbewusstsein, Einsatzbereitschaft, Flexibilität und 

Teamfähigkeit,
• Bereitschaft, bei allen Wetterlagen im Freien zu arbeiten,
•  Kommunikationsfähigkeit im Umgang mit Bürgerinnen und Bür-

gern,
• Selbständige und sorgfältige Arbeitsweise,
•  Wünschenswert wären ein abgeschlossener Grundkurs Motorsäge 

oder AS-Baum-1 oder/und Erfahrung in der Baumkontrolle 
•  Bereitschaft sich zusätzliches Wissen und Fähigkeiten anzueignen 

(bspw. über Fortbildungen)
• Führerschein der Klassen B, BE wird vorausgesetzt
Das bieten wir Ihnen:
• Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis,
•  Das Arbeitsverhältnis richtet sich nach dem Tarifvertrag öffentlicher 

Dienst (TVÖD). Die Vergütung erfolgt nach TVÖD Entgeltgruppe 
5 mit Einstufung nach den persönlichen Voraussetzungen. Schwer-
behinderte werden bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher 
Leistung nach den Maßgaben des § 8 Bundesgleichstellungsgesetz 
bevorzugt berücksichtigt.

• Weiterbildungsmöglichkeiten
Interessiert? Dann erwarten wir Ihre aussagefähige Bewerbung bis 
spätestens 30. September 2022 an das Bürgermeisteramt Gaiberg, 
Hauptstr. 44, 69251 Gaiberg, gerne auch per Mail als zusammenhän-
gende Datei an: service@gaiberg.de
Bitte legen Sie Ihrer Bewerbung keine Originale bei, da keine Rück-
sendung erfolgt. Nach Abschluss des Auswahlverfahrens werden alle 
Unterlagen vernichtet. Bitte beachten Sie auch, dass Ihnen keine Be-
stätigung über den Eingang Ihrer Bewerbung übersandt wird.
Für weitere Informationen steht Ihnen Hauptamtsleiterin Lena Gra-
benbauer, Tel. 06223- 9501-25, E-Mail: grabenbauer@gaiberg.de ger-
ne zur Verfügung. 
Weitere Informationen über die Gemeinde Gaiberg finden Sie unter 
www.gaiberg.de
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MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 
GAIBERG

GEBURTSTAGE

20.08.  Dr. Shahrokh Peykarjou  70 Jahre
Allen Geburtstagskindern – auch den Ungenannten – entbieten Bürgermeiste-
rin, Gemeinderat und Gemeindeverwaltung herzliche Glückwünsche.

Gemeindebücherei Gaiberg
„Ein Autor von Format erholt sich schnell von einem Misserfolg. Aber selten 
übersteht ein mittelmäßiger Schriftsteller unbeschadet einen größeren Erfolg.“  
 (Eugéne Ionescu (1912-1994))
Liebe Leser*innen, liebe Kinder, wir sorgen für Vielfalt, indem wir 
auch neuere oder unbekannte Autoren mit in unser Portfolio aufneh-
men. Das gibt Ihnen die Möglichkeit, vom One-Hit-Wonder bis zum 
Klassiker viele Autoren kennenzulernen. Und wir haben die Spieleecke 
erweitert. Da sind einige neue Spiele für Groß und Klein hinzugekom-
men!
Und unseren Sommerferienservice, nämlich dass wir immer mittwochs 
von 17 bis 19 Uhr geöffnet haben, bieten wir auch dieses Jahr wieder an! 
Zu den gewohnten Öffnungszeiten im Bürgerbüro und in der Gemein-
debücherei können Sie für das Huub Dutch Duo am 16.09.2022 Kar-
ten erwerben. Unterstützen Sie die Künstler. Wir brauchen die Künst-
ler und die Künstler brauchen uns! Ihr/euer Sascha Nikolajewicz
Wir, das Büchereiteam, freuen uns auf Sie/euch und auf neue Leser*in-
nen in unserer Gemeindebücherei! Bitte nutzen Sie auch die vielfältigen 
Möglichkeiten wie die Webseite der Gemeindebücherei, die Webseite der 
Gemeinde Gaiberg, Presse und Aushänge, um sich über unser Angebot 
zu informieren. 
Bitte informieren sie sich vor Ort über die aktuellen Corona-Regeln

 

BÜCHEREI
GAIBERG

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Kerweborscht 1986 Gaiberg

Kerwe 2022
Heute wieder Informationen zur diesjährigen Kerwe. Wie bereits erwähnt, 
Fassbieranstich am Samstag um 17.00 Uhr. Ab 20.00 Uhr kommt BC mit 
seinen Freunden und wird für Stimmung und Musik im Rathaushof sorgen.
Am Sonntag, spielt der Gaiberger Musikverein auf der Kerwebühne ab ca 
13.00 Uhr. Und zum Kerweausklang am Montag spielen dann die Gaiber-
ger Musikanten ab ca. 18.00 Uhr. Für Musik ist also gesorgt.
In der nächsten Woche verraten wir dann, was es alles an kulinarischen Din-
gen gibt. Wir freuen uns schon jetzt auf eine schöne Kerwe. Unterstützt wer-
den wir in diesem Jahr wieder von den Mädels der Choral Community. CSC

MGV 1890 Gaiberg

Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Jahreshauptversammlung des MGV Sängerbundes 1890 
Gaiberg e.V. findet am Mittwoch, den 21.09.2022 um 19 Uhr im Clubhaus 
des SC Gaiberg statt.Wir laden hiermit alle Mitglieder ganz herzlich ein.
Tagesordnung: Top 1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähig-
keit • Top 2 Totenehrung • Top 3 Bericht der 1. Vorsitzenden • Top 4 Eh-
rungen • Top 5 Bericht der Schriftführerin • Top 6 Bericht des Chorleiters 
• Top 7 Bericht des Kassiers • Top 8 Aussprache zu den Berichten 3,5,6, 
und 7 • Top 9 Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Gesamtvor-
standes • Top 10 Neuwahlen • Top 11 Anträge • Top 12 Verschiedenes
Änderungen vorbehalten! 
Anträge zur Jahreshauptversammlung sind bis spätestens 14.09.2022 
schriftlich an den Vorstand zu richten. Die Vorstandschaft

Umzüge, Entrümpelungen Fa. Wolfgang Müller, Tel. 06223 5805, 
E-Mail: transporte-mueller@web.de
STREICHEN, TAPEZIEREN, BODENBELÄGE – Professionelle und 
günstige Preise!!! Jakub krzywkowski aus Gaiberg. Tel. 0176 24442800
Piotr Chrzaszcz – ihr neuer Elektriker in Gaiberg! Egal ob es um die 
Installation von Lampensystemen, einer neuen Verkabelung oder die Ein-
richtung einer Wallbox geht, ich bin für sie da: schnell, sicher und preis-
günstig. Mein Betrieb ist bei der Handwerkskammer gemeldet. Telefon: 
0162 8890498
Junges ruhiges Pärchen mit Hund sucht Wohnung. 2 bis 3 Zimmer. 
Warmmiete bis 750 Euro. Bei Fragen melden Sie sich gerne bei mir. Tel. 0176 
62075657
Kleine liebe Katze, fast weiß, oberhalb des Friedhofs in Gaiberg ver-
loren gegangen, ca. Ecke Schöpspfad/ Heidelbergerstr. am 11.08.22. Hat 
sie jemand aufgenommen? Es wäre sehr beruhigend. Bitte benachrichti-
gen Sie: Tel. 06223 5341.

K L E I N A N Z E I G E N

Gut erhaltenes Badmöbel: Spiegelschrank 140x95 mit Beleuchtung, 3 
Schränke 35x35x89, 2 Regale 18x35x89 in Eiche, 0151/50735244

Z U  V E R S C H E N K E N

Hauptgeschäft, Hauptstr. 8:  
Mo, Di, Do, Fr: 7 – 13 Uhr und 15 – 18 Uhr 
Mi: 7 – 13 Uhr, Sa: 7 – 12:30 Uhr
Filiale, Industriestr. 13:  
Di-Fr: 6:30 – 12:30 Uhr, Sa: 7:00 – 12:30 Uhr

Alle Infos auch unter  
www.mueller-metzgerei.com

Wochenendangebot  
Freitag und Samstag

magere Schweineschnitzel 1kg 11,50 €
Gulasch, gemischt 1kg 13,80 €
Salamiaufschnitt 100g  1,99 €
Paprikawürstchen 100g  1,65 €
Schinkenwurst 100g  1,49 €

Wochenangebote  
22.8. – 27.8.2022

Wochenstarter (Montag): 
Schweinefleischtöpfchen  
„Waidmannsheil“ mit Brötchen
ab 9.30 Uhr frisch aus dem Ofen 
 Portion nur 5,00 €
Dienstag: 
Jägerschnitzel mit Spätzle und Salat  
 Portion nur 8,20 €

Spartüte am Mittwoch:     

1 Frikadelle mit 1 Becher Nudelsalat  
dazu 1 Brötchen 
 zusammen nur 5,30 €

Donnerstag:
Spaghetti Bolognese mit gemischter Salat
 Portion nur 7,70 €

24 neue Garagen ab September 2022
Garagen & Lager zu vermieten

www.Garagen-Meckse.de
Mail: info@Garagen-Meckse.de

Tel.: 06226 / 920255




